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Reb(e)huhn-Party auch bei feuchtem Wetter beliebt 
Hühnerdorf feiert zum dritten Mal sein junges Rassetier bei bester Stimmung mit vielen Besuchern

Westerwiehe (dg). Auch wenn 
bei kühleren Temperaturen hin 
und wieder der Regen zu Gast 
war, trübte das die gute Laune 
nicht. Johannlewelings Party-
lokation mit ihrer besonderen 
Natur-Atmosphäre, ausge-
wählter Genuss für Gaumen 
und Ohren sowie eine fröhli-
che Dorfgemeinschaft waren 
wirksame Mischung für ei-
nen gelungenen Abend. Al-
les gestaltet von Westerwie-
her Vereinen, musikalisch als 
auch kulinarisch. Passender 
kann es kaum beginnen, als 
nach 17.30 Uhr lustiger Kiki-
ri-Kinderchor-Gesang die 
Gäste begrüßte. Wohlklin-
gende Männerstimmen vom 
MGV, harmonische Blasmu-
sik vom Musikverein sowie 

Gipfelklänge der Alphornblä-
ser vollendeten den musikali-
schen Reigen, jeweils von aner-
kennendem Applaus begleitet. 
Frische, goldgelbe Reibeplätz-
chen brutzelten in großer Guss-
pfanne bei den Landfrauen am 

Fröhlicher Gesang mit lustiger Gymnastik zum Auftakt vom „Kikiri-
Chor“ aus dem Hühnerdorf, unter Leitung von Gründer Klaus Zobel. 

Moderator und Mit-Organisator Detlev Hanemann (li) freute sich 
über die anwesende Dorfgemeinschaft die den Termin im Kalender hat. 

Frisch aus dem Backofen von Marita Spittenarend. Leckere Gaumen-
freuden ergänzen das gesamte Partyangebot.   Fotos: RSA/Rehling

Erst probieren – dann servieren! 
Pizza-Schnecken aus dem  Backhaus.

Germania-Stand. Humorvolle 
Karnevalisten servierten lecke-
re Bratwurst und Fritten. Kä-
se schließt den Magen hieß es 
beim Geflügelverein auf kreati-
ven Genussplatten. Dazu edler 
Rebensaft vom Weinstand und 

gezapftes Bier von den Jung-
schützen. Ein Abend mit so 
viel Engagement im Ehrenamt 
war erneut ein voller Erfolg, er-
hält von allen Besuchern un-
eingeschränktes Lob und den 
Wunsch auf Wiederholung.   

Die Boules von Westfalia Neuenkirchen feiern 10-Jähriges mit Turnier
Neuenkirchen. Als die Boule-
gruppe von Westfalia Neuen-
kirchen 2015 gegründet wurde, 
bestanden die ersten Aktivitä-
ten darin, das vorhandene Bou-
le-Gelände im Gartenschau-
park Rietberg um zwei weitere 
Plätze auf insgesamt 6 Plätze 
zu erweitern. Relativ schnell 
fanden immer mehr Boulerin-
nen und Bouler Spaß an diesem 
schönen Freizeitsport. Erfreu-
licherweise nehmen dienstags, 
jeweils von 14 – 16 Uhr, auch 
viele Ehepaare am Trainings-
betrieb teil.

Zum 10jährigen Jubiläum soll-
ten keine großen Feierlichkeiten 
stattfinden. Stattdessen wurde 
ein großes Damen-Jubiläums-
turnier ausgerichtet.

21 Boulerinnen aus 5 Vereinen 
trafen sich am 17. Mai zur Aus-
losung der Partien. Die Boule-
gruppe der NK-Boules hatte 
alles perfekt vorbereitet. Pünkt-

lich konnte das Turnier bei bes-
ten Wetterbedingungen starten. 
Gegen Ende des Turniers um 
16.30 Uhr wurde mit Span-
nung dem Ergebnis entgegen-
gefiebert. Die Überraschung 
war perfekt. Gabi Hellweg von 
den NK-Boules wurde Erste. 
Platz zwei belegte Rosi Bolte 
von den NK-Boules, vor Ulla 
Lory von der SVA Gütersloh, 
die Platz 3 errang. Jede Spiele-
rin bekam eine Erinnerungsme-
daille, ein „Schweinchen“ (Ziel-
kugel) und ein kleines Maßband 
als Geschenk. Foto: privat
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FDP und CDU hinterfragen luxuriöse Planungskosten 
Bauausschuss deckelt Gesamtaufwand für neues Feuerwehrhaus auf max. 11,2 Mio. Euro

Rietberg (dg). Die kleins-
te Fraktion im Rat, vertreten 
durch Ralf Böwingloh, ergriff 
nach der Ausschuss-Sitzung 
am 15. Mai (RSA berichtet), 
Eigen initiative und fragte das 
Objekt bei einem Generalun-
ternehmer (GU) in der Regi-
on an. Damit torpedierte er 
anscheinend „hl. Planungskü-
he“ aus dem Rathaus, so seine 
Wahrnehmung. Doch ein be-
achtlicher Kostenvorteil ließ 
aufhorchen, aber sein Wunsch, 
den Anbieter am 28. Mai in der 
letzten Bauausschuss-Sitzung 
vortragen zu lassen, wurde aus 
vergaberechtlichen Gründen 
abgewiesen. Jedoch entwickel-
te sich im Fachausschuss eine 
lebhafte Diskussion, in der alle 
Parteien betonten, geplante Per-
spektiven vom Löschzug Riet-
berg nicht schmälern zu wollen. 
Aber 13 Millionen Objektkos-
ten seien nicht denkbar, melde-
te Böwingloh und erinnert an 
Bürgermeister (BM) Sunders 
Apelle zur Kassenlage. „Kein 
Stein bleibt auf dem anderen 
bei laufender Haushaltskonso-
lidierung (HSK), sonst drohen 
Haushaltssicherung und Steuer-
erhöhungen“.  Umso erstaunter 

reagieren einige Ausschussmit-
glieder als BM Sunder auf eine 
schnelle Entscheidung der ers-
ten Planvariation vom 15. Mai 
über 13 Mio. drängte. Er ha-
be keine Ausführungsänderung 
wahr genommen, argumentier-
te Sunder und erinnert an die 
allgemeine Zustimmung aus 
der letzten Sitzung. Böwing-
loh spricht sich noch einmal 
gegen vorschnelle Entschei-
dungen und ein Durchpeit-
schen aus, alles prüfen ob es 
nicht günstiger geht. Dabei er-

Auf dieser Fläche von 23.000 qm im städtischen Besitz, Ecke Wie-
denbrücker Straße/Rottwiese, soll die neue Feuerwehrzentrale für den 
Lösch zug Rietberg entstehen. Der Standort bietet eine schnellere Er-
reichbarkeit aller Gebiete im Löschbezirk und Ausbaumöglichkeiten in 
Zukunft.  Foto: RSA/Rehling 

hält er spontan Unterstützung 
von Ratsherr Schürhoff (Grü-
ne). „14 Tage hatten wir nach 
der ersten Vorstellung Zeit, die-
se Großinvestition bei einer dro-
henden Haushaltssicherung zu 
beurteilen“, stärkt er Böwing-
lohs Haltung, „wir müssen spa-
ren was das Zeug hält“. Bau-
amtsleiter Matthias Setter ist 
der Meinung, dass 14 Tage rei-
chen müssten und erinnert an 
die Verantwortung des Ehren-
amtes, bei derart vorbereiteten 
Planungsprozessen. Dr. Eisen-

menger, der per Videokonfe-
renz zugeschaltet ist, versteht 
den FDP-Alleingang nicht. GU 
kann sich ja an der Ausschrei-
bung beteiligen. UWG Frak-
tionsvorsitzender Beermann 
stellt sich hinter Sunders Hal-
tung. „Ich kann unseren Bür-
germeister nur unterstützen, es 
kann auch nicht sein, dass je-
de Fraktion Angebote besorgt“, 
äußert er mahnend. Stellt aber 
dann auch seine Generalfrage, 
wie können wir sparen. Darauf 
gibt Bauexperte Frank Schnat-
mann (CDU) eine fachlich fun-
dierte Antwort. Nehmen wir 
die Erfahrungswerte für einzel-
ne Gewerke, lassen sich die Pla-
nungskosten um rund 15 Pro-
zent reduzieren. Streichen wir 
noch den Puffer von 10 Prozent, 
errechnen sich 11,8 Mio. Kos-
ten maximal. Einrichtungskos-
ten von 600.000 Euro scheinen 
deutlich zu hoch (in Mastholte 
waren es 100.000), so deckeln 
wir die Obergrenze auf 11,2 
Mio. Euro. Dieser CDU-Vor-
schlag fand, bis auf eine Ent-
haltung, ganzheitliche Zustim-
mung. Böwinglohs Aktivität 
wurde von einigen Ausschuss-
mitgliedern nachträglich gelobt.

„Bring it on“ – Sommer-Musical um Cheerleadertraum
Jugend-Musical-Bühne präsentiert typisches Teenagerstück am 14. und 15. Juni in der Cultura

Rietberg. Es ist kein Geheim-
nis, dass sich die Jugend-Musi-
cal-Bühne in der Region gro-
ßer Beliebtheit erfreut, aber 
nicht nur bei den Zuschau-
ern, sondern gerade auch das 
Ausbildungskonzept und 
die musische Förderung von 
zahlreichen Kindern und Ju-
gendlichen aus einem weiten 
Umkreis genutzt wird. Um 
allen Teilnehmern auch ei-
ne Chance und Praxis zu bie-
ten, studiert die Bühne im Jahr 
mehrere Stücke ein.
So steht für 13- bis 17-jährigen 
Jugendliche in diesem Jahr das 

Energiegeladen müssen über 
20 Musiktitel und akrobati-
sche Cheerleader-Choreogra-
fien bewältigt werden. 
Bring it on! erzählt die Ge-
schichte von Campbell Da-
vis, einer ehrgeizigen, jun-
gen Cheerleaderin, die davon 
träumt, ihre Cheerleading- 
Mannschaft an der Truman 
High School als Cheer Cap-
tain zu einem nationalen Titel 
zu führen. Der Traum scheint 
zum Greifen nah, doch dann 
kommt alles anders. Mit einem 
neuen Freundeskreis nimmt sie 
die Herausforderung an.

Die zwei Teams in Konkurrenz  Foto: privat

typisches Teenagerstück „Bring 
it on“ auf dem Programm, das 
nun am Samstag, 14. Juni um 

19.30 Uhr und am Sonntag, 15. 
Juni um 18 Uhr in der Cultura 
aufgeführt wird.
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Und dies eröffnete Matze 
Knop – Comedian und Mode-
rator, der nicht nur mit seinen 
Parodien von Franz Becken-
bauer oder Lothar Matthä-
us immer wieder begeistert. 
Zugleich hat er sich als Fuß-
ballkenner etabliert, der auch 
selbst in seiner Heimat Lipp-
stadt aktiv gekickt hat. „Ich bin 
sogar mal hier in Mastholte 
angetreten. Aber nicht so oft, 
weil RWM immer höher-
klassig gespielt hat.“ Mit sei-
nem Soloprogramm stimm-
te er ein, ließ den Seitenhieb 
gegen Bayern-Fans nicht lie-
gen: „Wann seid ihr denn auf 
die schiefe Bahn geraten?“ und 
lud zum Mitsingen bei dem 

Kaisers „gute Freunde“ ein.
Da er nach 45 Minuten schon 
alle Sympathien gewonnen 
hatte, fiel es ihm nicht schwer 
die Versteigerung zum guten 
Zweck durchzuführen und 
den Gönnern im Publikum

Fünfstellige Summe für
guten Zweck ersteigert

eine stolze fast fünfstellige 
Summe zu entlocken. Der Er-
lös geht aufgeteilt an die Stif-
tung „Kinderlachen“ sowie an 
MIA (Mastholte für Inklusion 
& Aktion). Bei den vier Trikot-
angeboten war Schwarz-Gelb 
klar der Renner und brach-
te 2000 Euro ein, ein Fußball 

von Bayern München aus 1982 
immerhin 1300 Euro und der 
Renner: eine Zeichnung von 
Udo Lindenberg (4000 Euro).
Fußballexpertise bis zum spä-
ten Abend folgte im Talk – 
moderiert von Matze Knop 
– mit den drei Fußballlegen-
den, die regelmäßig auch im 
Fernsehen ihre Meinung zur 
Entwicklung „der schönsten 
Nebensache der Welt“ kund-
tun. Stets kritisch, mit kla-
rer Stellungnahme hielten sie 
auch in Mastholte kein Blatt 
vor den Mund. Dabei for-
derten sie auch Respekt vor 
dem Amateurfußball und 
dem Ehrenamt. In den höhe-
ren Liegen gebe es kaum noch 
Mannschaften im eigentli-
chen Sinne, sondern Firmen, 
bemängelte der „weiße Bra-
silianer“ Ansgar Brinkmann: 
„Der soziale Kit muss im Fuß-
ball noch mehr gestärkt wer-
den.“ Und Trainerfuchs Peter 
Neururer ergänzte: „Die bes-
ten Trainer gehören in den 
Jugend- und Amateurbereich, 
weil hier die Basis geschaffen 
wird.“
Neben diesen hintergründigen 
Gedanken plauderte das Quar-
tett aber auch amüsant, teils 
scharfzüngig, aus dem Näh-
kästchen ihrer eigenen langen 
Fußballgeschichte.

Für ihre langjährigen Verdienste in der Fußballabteilung wurden Jür-
gen Schlepphorst (3.v.r.) und Martin Niermann (2.v.r) geehrt.

Ein Fußball des FC Bayern Mün-
chen wurde ebenfalls versteigert. 

Amateurfußball als Wiege des ehrlichen Fußballs
Talk mit Matze Knop und den Legenden Mario Basler, Ansgar Brinkmann und Peter Neururer

Rietberg (rdp). „Amateurfußball ist mit das Wichtigste, was 
es gibt. Es ist der ehrlichste Fußball. Hier haben alle – auch 
die Stars – mal angefangen. Deshalb ist es besonders schön, 
hier in Mastholte zum Jubiläum eingeladen worden zu sein“, 
freute sich Fußballlegende Mario Basler. Zum 75. Geburts-

tag hatte Rot-Weiß Mastholte eingeladen und vier Hoch-
karäter mit Basler, Peter Neururer, Ansgar Brinkmann und 
Comedian Matze Knop zum Fußball-Talk „geangelt“. Ein 
vergnüglicher Abend mit viel Fußball-Know-how und gro-
ßen Spende-Herzen für den guten Zweck.

1950 habe sich RW Mastholte 
zuerst als reiner Fußballverein 
gegründet, erinnerte Vorsit-
zender Dietmar Wiek-Graut-
hoff, der selbst seit 16 Jahren in 
Funktion dabei ist. „Ein Zei-
chen, dass man hier in Ru-
he arbeiten kann. Aber trotz-
dem ein Verein, wo immer 
was los ist“, sagte Wiek-Grau-
thoff weiter und verwies auf die 
vielen neuen Abteilungen, die 
in den letzten 75 Jahren ent-
standen sind. Dennoch solle 
heute erstmal der Fußball im 
Vordergrund stehen, erklär-
te Frank Hüttemann (stellv. 
Abteilungsleiter) und lud das 
vollbesetzte Festzelt zu einem 
kurzweiligen Programm ein.

Comedian Matze Knop (l.) sorgte mit einem Solo für gute Stimmung und leitete die Ex-
pertenrunde  beim Fußball-Talk mit Mario Basler, Ansgar Brinkmann und Trainerlegen-
de Peter Neururer.  Fotos: RSA/Pfaff
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Spiel, Sport und Spaß: Geburtstagskind zeigte ganze Bandbreite
Mastholte (pet). Von Weitem 
konnte man die stimmungsvol-
le Musik am Vereinsheim des 
SV Rot-Weiß Mastholte hö-
ren. Ein Festzelt bot mit Mal- 
und Spielmöglichkeiten für die 
kleinen Gäste sowie Getränken 
und Kuchenverkauf ein einla-
dendes Ambiente mit Sitz- und 
Verweil optionen. 
Unter dem Motto „Spiel, Sport 
und Spaß – Für Kinder groß und 
Klein“ hatte der SV Mastholte 
zum 75. Jubiläum eingeladen 
und der Sportplatz verwandelte 
sich in ein buntes Treiben. Wo-
hin das Auge sah, fand man tol-

le Spielgeräte, wie Topfstelzen, 
Ringe, Tunnel, Tücher und ein 
Hüpfkissen. Die kleinen Gäs-
te konnten sich rundum auspro-
bieren. Fußballspielen, Laufen, 
Tanz und Musik. Für jeden war 
etwas Passendes dabei. Trotz 
des eher mäßigen Frühlings-
wetters war die Veranstaltung 
gut besucht, und die Kinder – 
verschiedener Altersklassen – 
störte auch der einsetzende Re-
gen überhaupt nicht. Es war 
eine rundum gelungene Spiel-, 
Sport- und Spaßveranstaltung, 
bei der das Jubiläum gebührend 
gefeiert werden konnte. 

Ein buntes Programm für den Nachwuchs bot RW Mastholte zum Ju-
biläum auf dem Sportplatz an. Foto: RSA/Petereit

Ein würdiges 75-Jähriges von RW Mastholte – Verein heißt Familie
Mastholte (pet). Der 1. Vor- 
sitzende des SV  Rot-Weiß 
Mastholte Dietmar Wieck- 
Grauthoff begrüßte die Gäs-
te am Zelteingang und führ-
te anschließend auf der Bühne 
souverän durch den Abend. Die 
Feier zum 75. Jubiläum begann 
mit der Vereinsgeschichte und 
dem Dank an die Mitwirken-
den. Bürgermeister Andreas 
Sunder, der ebenfalls Präsenz 
zeigte, überreichte eine Mini-
atur des Kunstrasenplatzes für 
das Stadtgebiet Mastholte. Er 
bezeichnete die Arbeit des Ver-
eins als wertvoll, wichtigen so-
zialen Punkt und vor allem als 
familiär. 
Christoph Ahrens, aus dem ge-
schäftsführenden Vorstand der 

schneien. 
Die Ehrungen werden norma-
lerweise Ende Juni vorgenom-
men, doch man wollte diesen 
besonderen Anlass wählen, 
um die besonderen Mitglie-
der in einem festlichen Rah-
men zu ehren. Urkunden gab 
es für die Mitglieder mit 25, 
40, 60 und 75 Jahren Ver-
einszugehörigkeit. Die beiden 
ältesten Mitglieder erhielten 
zudem die goldene Ansteck-
nadel des Vereins. Nachdem 
Ende des Bühnenprogramms 
gab es ein köstliches Essen so-
wie eine Feier mit Tanz, Mu-
sik und Gesang. Die Theken-
mannschaft war souverän und 
freundlich mit Getränkekästen 
unterwegs und fragte die Gäs-

Schütztenbruderschaft St. Ja-
kobus, erzählte über die beste-
hende Freundschaft zwischen 
den beiden Vereinen. 
Bevor es mit den Ehrungen 
weiterging, betrat Deutsch-
lands bester Zauberer, Max 

Muto aus Borken, die Bühne. 
Mit Witz, Charme und einer 
faszinierenden Illusionskunst 
unterhielt er die anwesen-
den Gäste. Zum Schluss sei-
nes Auftritts ließ der Illusio-
när es sogar für die Zuschauer 

Für 75-jährige Mitgliedschaft und damit Aktive aus der Gründerzeit  
wurden  diese Herren am Festabend ausgezeichnet.  Foto: RSA/Petereit

Tödlicher Verkehrsunfall 
Rietberg. Am Freitagnach-
mittag, 30. Mai, verunfallte 
eine 67-jährige Güterslohe-
rin mit ihrem Renault Twin-
go auf der Gütersloher Stra-
ße im Ortsteil Neuenkirchen. 
Sie verstarb noch an der Un-
fallstelle.
Nach bisherigen Erkenntnis-
sen beabsichtigte die Re nault-
Fahrerin den Parkplatz eines 

Imbisses an der Güterslo-
her Straße zu verlassen. Aus 
bislang ungeklärter Ursache 
fuhr sie quer über die Fahr-
bahn auf die andere Straßen-
seite und prallte dort gegen ei-
nen Baum. Die Gütersloherin 
wurde durch Rettungskräf-
te reanimiert, verstarb jedoch 
noch am Unfallort. Die Stra-
ße war bis 16.30 Uhr gesperrt.

Heimatpreis für das Ehrenamt  
Rietberg. Zum zweiten Mal 
lobt die Stadt Rietberg einen 
Heimatpreis aus. Insgesamt 
5.000 Euro werden an Verei-
ne, Gruppen, Initiativen und 
Privatpersonen verteilt, die 
sich in besonderer Weise für 
ihre Rietberger Heimat ein-
setzen. Ausgezeichnet wird 
beispielsweise herausragendes 
ehrenamtliches Engagement 

zur Förderung des „Wir-Ge-
fühls“. Bewerbungen sind 
möglich – entweder selbst 
oder durch Vorschlag – bis 
Mittwoch, 13. August 2025. 
Bewerbungen: online im Ser-
viceportal der Stadt Rietberg 
oder wahlweise die Unterla-
gen per E-Mail an heimat  
preis@stadt-rietberg.de oder 
an die Stadt schicken.
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Am Samstagabend herrschte beste 
Stimmung beim DSG Druffel, als zahlreiche 
Fußballbegeisterte zum gemeinsamen Rudelgu-
cken des Pokalfinales zwischen dem VfB Stutt-
gart und Arminia Bielefeld zusammenkamen. 
Auf der Leinwand im Vereinsheim verfolgten 
die Fans gespannt das mitreißende Duell.

Die Seniorengemeinschaft Mastholte hat die Bonifatius-Dru-
ckerei in Paderborn besucht, um dort hinter die Kulissen zu schauen wie u.a. 
die Kirchenzeitung „Der Dom“ erstellt wird. Erstaunt war die Gemeinschaft 
über die Größe und maschinelle Ausstattung der Druckerei, die seit mehr als 
150 Jahren besteht. Danach erfolgte ein Abstecher zur Friedenskapelle nach 
Bad Lippspringe im Kurparkgelände. Dort fand auch eine kurze Andacht – ge-
staltet von Pfarrer Wilh.-Josef Brockmann und Reinhard Brandtönies – statt.

Steinerner Grenzgänger ist zurück.  „Hübsch schwer“, 
sagt Josef Schlüter von der Gruppe „Brauchtum und Heimat“ der 
Schützenbruderschaft St. Laurentius Westerwiehe und wuchtet 
gemeinsam mit weiteren Helfern den alten Grenzstein in die 
richtige Position. Mit Muskelkraft allein ist es aufgrund des Ge-
wichts des massiven Quaders aber nicht getan. Ein Fahr-Deutz-
Schlepper muss ebenfalls ran, um das Schwergewicht zu bewe-
gen. Der exakte ursprüngliche Standort des Grenzsteins mit der 
laufenden Nummer 39 lässt sich zwar noch nachweisen, steht 
aber nicht zur Verfügung. Genau dort steht der Stein, der mehr 
als 250 Jahre auf dem Buckel hat, nun. Wer auf dem Wanderweg 
rund um das Vogelschutzgebiet unterwegs ist, kommt in Höhe 
der Straße Tegelheide unweigerlich an ihm vorbei. 

Der Weg zu einer neuen Rieti-Rutsche ist ein weiter. Umso schöner, dass vie-
le Rietberger Bürger f leißig für das neue Spielgerät sammeln. Mit gutem Bei-
spiel vorangegangen sind die Rieti-Boules vom TuS Viktoria Rietberg, die stolze 
750 Euro beisteuern können. Danken konnte Gartenschaupark-Geschäftsfüh-
rer Johannes Wiethoff auch Silke Winter (Firma Dermaris). Das Unternehmen 
hat 1000 Euro gespendet. Auch die Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Versmold be-
teiligt sich mit 5000 Euro aus dem Fundus, der jedes Jahr an den Förderverein 
gespendet wird. Silke Winter (Dermaris), Katharina Stroop und Kathrin Eus-
terbrock (Sparkasse Gütersloh-Rietberg-Verl), Wilfried Körber und Heinz-Jo-
sef Rabener von den Rieti-Boules, Gartenschaupark-Geschäftsführer Johannes 
Wiethoff und Fördervereins-Vorsitzender Frank Ehlebracht. Foto: Stadt Rietberg 

Die Stadtführer der Stadt Rietberg fühlen sich 
als Teil der Zivilgesellschaft mit allen Gruppen und Vereinen 
verbunden. Sie zeigen den Gästen aus Nah und Fern immer 
wieder den besonderen Charme des Historischen Ortskerns von 
Rietberg. Mittlerweile ist es schon Tradition geworden, dass 
in vielfältigen Aktionen Geld für die Kindergärten Rietbergs 
gesammelt wird. Auf dem Vereinetag oder dem Stoppelmarkt 
werden die beliebten Püfferkes  nach Omas Rezept angebo-
ten. Von dem Erlös konnten jetzt die AWO Kita Am Jordan-
weg und die DRK Kita Mini Max aus Mastholte mit jeweils 
750 Euro unterstützt werden. Einen beträchtlichen Teil dieser 
Summe hat Marlies Rupprath mit Helfern mit dem „Stadtfüh-
rer-Sparschwein Rosi“ zusammenbekommen. 
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Informative Stunden mit leckerem 
Gaumenschmaus erlebten einige Frauen der 
kfd Rietberg. In der „Wilden Welt“ auf dem 
Schlinghof in Delbrück gab es von Kräuter-
pädagogin Stefanie Beringmeier zunächst ein 
Löwenzahn-Begrüßungsgetränk. Danach folg-
te ein ca. 1,5-stündiger Rundgang durch den 
Kräutergarten. Anschließend nahmen die Frau-
en am hübsch gedeckten Tisch in der Natur 
Platz. Brot mit selbst gemachter Kräuterbutter 
und auch süße Brotaufstriche ließen sich die 
Damen schmecken. Außerdem gab frisch geba-
ckenen „Grünen Pfannkuchen“ und Kräuterdip. 

Der DRK-Kreisverband Gütersloh hat jetzt seine ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer für ihren außerordentlichen Einsatz im Rahmen der UEFA EURO 2024 gewür-
digt. In einem feierlichen Rahmen wurden Urkunden und Bandschnallen verliehen – verbun-
den mit aufrichtigem Dank und großer Anerkennung für die geleistete Arbeit. Insgesamt 164 
Ehrenamtliche aus dem gesamten Kreisverband waren bei den Großveranstaltungen in Dort-
mund und Gelsenkirchen im Einsatz. Eingebunden waren sie unter anderem in überörtliche 
Einsatzstrukturen wie den Patiententransportzug sowie in die Behandlungsplatzbereitschaft. 

Unter dem Motto „Kirmes am Jordan-
weg“ feierte die Kita Jordanweg ihr Sommerfest. 
Bei bestem Wetter verwandelte sich das Außen-
gelände der Kita in einen bunten Jahrmarkt. 
Zu erleben gab es vieles: Autoscooter, Dosen-
werfen, Glitzertattoos, Kinderschminken, ei-
nen beeindruckenden Luftballonkünstler, eine 
Tombola sowie süße Leckereien wie Zucker-
watte und Popcorn. Für einen stimmungsvol-
len Auftakt sorgten die Kinder mit einem lie-
bevoll einstudierten Eröffnungstanz. Seit März 
steht die Kita wieder unter der Leitung von In-
es Ruhmann (geb. Tonnemacher). 

„Tour de Rietberg“ lockt zu Zukunftsbaustellen. Ei-
nerseits hat die Stadt rund 38 Millionen Euro für das neue 
Schulgebäude am Torfweg aufgebracht. Andererseits entsteht 
nur wenige hundert Meter weiter an der Straße An den Teich-
wiesen der Neuland-Campus, ein Innovationszentrum mit 
vielen Arbeitsplätzen. Eine Investorengruppe und Betreiber-
gesellschaft wollen kleine und große Firmen aus ganz OWL 
nach Rietberg locken. Rund 300 Rietbergerinnen und Riet-
berger folgten der Einladung zu Andreas Sunders „Tour de 
Rietberg“ zum Neuland-Campus und anschließend zum neu-
en Gymnasium.  Foto: Stadt Rietberg

Die erste Mannschaft 
der Schachgemeinschaft Turm 
Rietberg beendet die aktuel-
le Saison der Regionalliga 
OWL mit 12:6 Mannschafts-
punkten auf Platz vier der Ta-
belle. Es wurden an den neun 
Spieltagen 43 Brettpunkte ge-
sammelt. Personelle Engpässe 
konnten durch die Unterstüt-
zung aus der Zweiten sehr gut 
kompensiert werden. Erfolg-
reichster Spieler ist Sven Beh-
ler mit 5,5 Brettpunkten aus 

sieben Par-
tien und da-
mit einer Er-
folgsquote von 
79%. In allen 
neun Saison-
begegnungen 
kam David 
Austermeier 

zum Einsatz. Auch er erzielte 
6,5 Brettpunkte (61%).
Zum Stammkader der Ers-
ten gehören außerdem Juli-
us Austermann, Oliver Flött-
mann, Martin Funke, Stefan 
Hiller, Cedric Kollenberg und 
Herbert Langhorst. Unterstüt-
zung erhielt der Kader durch 
Hendrik Berenbrink, Ludger 
Funke, Ferdi Schumacher, Mi-
chael Trost und Elias Vögeler. 
Das Saison-Fazit von Mann-
schaftsführer David Auster-
meier lautet: „Wir schließen 
eine gute Regionalliga-Saison 
auf einem oberen Tabellen-
platz ab. Wir sind sehr zufrie-
den und wollen auch kommen-
des Jahr wieder ein Wort um 
die Meisterschaft mitreden“.  



8

               /Nr. 1.191  05.06.2025

Photovoltaiklösungen auf
höchstem Qualitätsniveau
Stadtwerke Gütersloh setzen auf regionale Partner 

Gütersloh/Rietberg/Hövel-
hof. Aus einer engen Zusam-
menarbeit zwischen den Stadt-
werken Gütersloh sowie dem 
Photovoltaik Werk Rietberg 
und der Pollmeier PV-Moun-
tingSystems aus Hövelhof ist 
eine starke gemeinsame Part-
nerschaft entstanden, die den 
Ausbau der Solarenergie in der 
Region Ostwestfalen-Lippe 
gezielt vorantreibt. Gemein-
sam verfolgen die Partner das 
Ziel, privaten und gewerbli-
chen Kunden schlüsselferti-
ge Photovoltaiklösungen auf 
höchstem Qualitätsniveau und 
mit exzellentem Service anzu-
bieten – von der Planung über 
die Montage bis hin zur Inbe-
triebnahme und Wartung. 
Die Stadtwerke Gütersloh brin-
gen ihre langjährige Erfahrung 
als lokaler Energieversorger ein 
und bieten eine persönliche Be-
ratung sowie maßgeschneiderte 
PV-Lösungen an. „Wir beglei-
ten unsere Kunden von der Aus-
wahl der Solarmodule, Wech-
selrichter und Energiespeicher 
über die gesamte Projektab-
wicklung – einschließlich Fi-
nanzierungslösungen – bis zur 
Koordination mit unseren re-
gionalen Handwerkspartnern“, 
erklärt Thomas Funk, Produkt-

Von links nach rechts: Leandro Kremp, Dr. Markus Pauli (beide Poll-
meier-PV), Natalie Waletzko, Thomas Funk (beide Stadtwerke Gü-
tersloh) und Andre Berghoff (Photovoltaik Werk Rietberg).   Foto: PPV

manager für Photovoltaikanla-
gen bei den Stadtwerken Gü-
tersloh. „Wir legen besonderen 
Wert auf die Zusammenarbeit 
mit Handwerkspartnern aus der 
Region und setzen auf Kompe-
tenz und Erfahrung von hier“.
Dr. Markus Pauli von Pollmeier 
PV-MountingSystems ergänzt: 
„Das gemeinsame Angebot er-
möglicht es, Photovoltaikanla-
gen effizient, nachhaltig und – 
dank der regionalen Nähe der 
Partner – besonders schnell zu 
realisieren.“
Der Meisterbetrieb Photovol-
taik Werk Rietberg übernimmt 
die finale Planung, Umsetzung 
sowie die technische und ad-
ministrative Verwaltung der 
Anlagen. Pollmeier PV-Moun-
tingSystems liefert die passen-
den hochwertigen und zerti-
fizierten Montagesysteme und 
bietet individuell zugeschnitte-
ne Lösungen für jedes Projekt.
Die ersten gemeinsamen Pro-
jekte sind bereits erfolgreich 
umgesetzt, weitere befinden 
sich in konkreter Planung.
Weitere Infos bei den Stadt-
werken Gütersloh oder bei 
den Projektpartner:
• www.stadtwerke-gt.de
•  www.photovoltaikwerk.de
• www.pollmeier-pv.com

– Anzeige –

EIN AKT ER von 77 JAHREN – 1948 - 2025
„FREMD – SCHÄMENS – ENDE“

Ort: Gedanken voller Scham
Gedanken voller Hoff nung

Termin: Tag für Tag – Rund um die Uhr

PROLOG:
Es kann ja sein, dass Sie dann kommen 
Weil Staatsräson scheint wohl verletzt 

Von allem Lieben Sie mich trennen 
Allein Gedanken – Freiheit tiefst vernetzt 

Stets Ursache suchen bei den Andern 
Sich selbst anziehen weißest West 

Nur Ehrlichkeit und Menschlich-Handeln 
Und Kompromiss gibt HASS den Rest

DAS STÜCK:
OH ISRAEL, OH ISRAEL 

Verspiel nicht Deine Würde
Leg ab den Hass, leg ab den Zorn 

Sind Dir nur Last und Bürde

OH ISRAEL, OH ISRAEL 
Befrei Dich von der Schande 

Sie schadet Dir wohl heut auch fern
Bringt Unheil Deinem Lande

OH ISRAEL, OH ISRAEL
Hör auf das grausam Töten

Wegen toten Kindern, toten Frauen
Sollst Du vor Scham erröten

Mit Toten und Verkrüppelten
Erzielst Du keine Wende

Verzweifelt Wut, verzweifelt Hass 
Führt nie zu Krieges-End

Herodes hat mit Kindesmord 
Den Wandel nicht besieget

Unschuldige Getötete
Beenden keine Kriege

OH ISRAEL, OH ISRAEL 
Bedenke Dein Geschichte 

Jahrtausend alte Hochkultur 
Für wen machst Du‘s zunichte 

Die Welt, sie schreit erschrocken auf 
Halt ein mit schrecklich Kriegsverlauf 
Auch Deportation DIR wohl bekannt 
Schaff t Frieden nicht im Heilig Land

EPILOG:
OH ISRAEL, DU GLORREICH LANDE 

Bedenke menschlich was Du säst 
Beeil Dich auf dem Weg zum Wandel

Bevor die Zukunft Dich verlässt 
Vermeid geschichtlich SCHANDE !

Gerhard Scheer (Text), 
Urverzinker , AltFDPler , Gastarbeiter seit 61 ,

Rietberg, im Mai 2025
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IHR START IN DIE
ENERGIE-REVOLUTION
Zwei starke Partner, ein Ziel: Ihnen die beste
Photovoltaik-Lösung zu bieten. Zuverlässig,
effizient und zukunftssicher.

Für modernste Solaranlagen.

Für langlebige und sichere Systeme.

Von der Planung bis zur Inbetriebnahme.

JETZT TERMIN VEREINBAREN!

www.pollmeier-pv.com

www.photovoltaikwerk.de
info@photovoltaikwerk.de
05244-9062200

Das Motto lautet: Lachen, Staunen, Ausprobieren
Radio-Gütersloh-Sommerfest am 6. Juli im Gartenschaupark – Bühnenprogramm und Info-Stände

Rietberg. Die Welt von oben 
entdecken, beim Tanzwett-
bewerb eine f lotte Sohle aufs 
Parkett legen, bei der verrück-
ten Physikshow lachen, stau-
nen und forschen, mit Vol-
ker Rosin in der Kinderdisco 
feiern und einfach nur Spiel, 
Spaß und Action erleben – all 
das und noch viel mehr kön-
nen die Besucher am Sonn-
tag, 6. Juli, beim ersten Ra-
dio-Gütersloh-Sommerfest 
im Gartenschaupark Rietberg. 
Von 11 bis 18 Uhr geht es im 
Parkteil Nord so richtig rund. 
Die Besucher können sich bei 
der Sommerfest-Premiere auf 
viele fantastische Attraktio-
nen freuen. 
Ganz viel Trubel verspricht 
allein schon das Bühnenpro-
gramm in der Volksbank-Are-
na. In seiner Physikshow zeigt 
Professor Grüning spannen-

Tages“ sucht Radio Gütersloh 
die beste Tanzgruppe aus dem 
Kreis Gütersloh. Ab sofort und 
noch bis Pfingstmontag, 9. Ju-
ni, können Tanzgruppen ein 
kleines Bewerbungsvideo ein-
schicken. Eine Jury trifft dann 
eine Vorauswahl und lädt die 
entsprechenden Formationen 
zur Live-Performance auf der 
Sommerfest-Bühne ein. Fotos 
und Videos können eingereicht 
werden über die Internetseite 
www.radioguetersloh.de.
Der bekannte und belieb-
te Kinderliedermacher Vol-
ker Rosin lädt in seine „Tieri-
sche Kinderdisco“ ein. Musik 
gibt es zudem noch vom Trio 
„Modern Walking“, das im 
Park unterwegs ist. Weitere 
Highlights sind Kreativange-
bote, eine Maskottchenparade 
und jede Menge Aktionen zum 
Entdecken und Mitmachen.

Sie freuen sich schon auf die Premiere des Radio-Gütersloh-Sommerfestes 
im Gartenschaupark, die jede Menge Trubel und Spiel, Spaß und Action 
verspricht (von links): Gartenschaupark-Geschäftsführer Johannes Wiet-
hoff sowie von Radio Gütersloh Meike Wellemeyer (Media Sales Ma-
nagerin) und Chefredakteur Carsten Schoßmeier. Foto: Stadt Rietberg

de Experimente und verdeut-
licht, wie ein Mensch wie Mi-
cky Maus klingt, warum Feuer 
nicht immer gefährlich ist und 

wie man Mamas Haare auf ma-
gische Weise zu Berge stehen 
lassen kann. Beim Tanzwett-
bewerb „Wer wird der Star des 
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SCHÜTZENFEST IN DRUFFEL
07. bis 09. Juni 2025

Brudermeister Klaus Schnieder und Oberst Thomas Kofort laden zum 
Schützenfest ein.  Foto: privat

Liebe Druffeler und 
Linteler Bürger,
liebe Freunde des Schützen-
wesens von nah und fern,
liebe Majestäten, 
liebe Schützenbrüder,  

das Jahr schreitet voran, und 
Anfang Juni ist es schon wieder 
soweit! Bei hoffentlich herr-
lichstem Pfingstwetter haben 
wir auf dem Druffeler Schüt-
zenplatz alles vorbereitet und 
freuen uns auf drei Tage voller 
guter Gespräche, neue Kontak-
te, vieler geselliger Momente, 
spannende Vogelschießen und 
vor allem viele fröhliche und 
ausgelassene Menschen, die 
einfach nur Spaß haben. Wie 
jedes Jahr ist auch in den zu-
rückliegenden Monaten wieder 
viel passiert. Viele unvergessli-
che Momente, aber auch im-
mer öfter politische Unsicher-
heiten, damit einhergehend 
wirtschaftliche Turbulenzen, 
Krisenherde auf dieser Welt 
und auch Stimmungsschwan-
kungen in der Gesellschaft. 
Bange machen gilt aber nicht, 
wir müssen zusammenhalten, 
positiv denken, Herausforde-
rungen annehmen und uns ein-
fach mal auf die alten Stärken 
besinnen. Es wird leider viel zu 
oft darüber geredet, was alles 
nicht funktioniert, und vor al-
lem warum nicht. Einfach ma-

und Heimatfest perfekt ge-
nutzt werden. Das Motto 
„sprechenden Menschen kann 
geholfen werden“ gerät in un-
serer hoch digitalisierten Welt 
leicht ins Abseits. Wir laden 
ein, die drei Tage zu nutzen, 
um das wieder in den Mittel-
punkt zu stellen. 
Unser besonderer Dank gilt 
unseren Majestäten Anita 
und Uli Wittreck und ihrem 
Throngefolge sowie unserem 
Jungschützenkönigspaar Luca 
Feldmann und Laura Har-

Freuen uns auf das Fest und den persönlichen Austausch 
Grußwort von Brudermeister Klaus Schnieder und Oberst Thomas Kofort zum Schützenfest

kötter. Sie haben in den letz-
ten Monaten unseren Verein 
bestens repräsentiert, und wir 
freuen uns jetzt auf ein stim-
mungsvolles Finale! Unser 
Dank gilt auch unseren Fest-
wirten, der Saftschubserei aus 
Mastholte mit ihrem gesamten 
Team, den Schaustellern, allen 
Schützen, den Nachbarn des 
Festplatzes, allen Bürgern aus 
Druffel und Lintel und allen 
Besuchern von nah und fern, 
die hoffentlich wieder gerne zu 
uns kommen. Wir haben al-
les toll vorbereitet, und hoffen 
mit Eurer Unterstützung auch 
in diesem Jahr schöne harmo-
nische und vor allem friedli-
che Tage zu verbringen. In der 
Hektik des Alltags einfach mal 
drei unbeschwerte Tage genie-
ßen. Wir starten in diesem Jahr 
am Samstag eine Stunde eher 
um 17.00 Uhr, nach dem Zap-
fenstreich tauchen wir dann in 
die 2. Druffeler Ladies-Night 
ein. Lasst Euch überraschen 
und macht einfach mit!
So freuen wir uns nun, wenn 
alle Druffeler Schützen und 
Mitbürger Ihre Verbunden-
heit zum Ort mit dem Aufstel-
len der Fahnen zeigen. Danke!
Bis Pfingsten in Druffel!
Klaus Schnieder
(Brudermeister)
Thomas Kofort
(Oberst)

chen – das ist viel besser und 
sorgt für ein gutes Gefühl. 
Wir alle können unseren Bei-
trag dazu leisten, dass wir ei-
ne weltoffene, friedliche und 
vor allem respektvolle Gesell-
schaft bilden. Alle, die mit uns 
gemeinsam das Schützenfest 
feiern, haben eine gemeinsa-
me Schnittmenge: den Druf-
feler Schützenverein. Gerade 
den Umgang miteinander, mit 
unterschiedlichen Sichtweisen, 
den persönlichen Austausch, 
dazu kann so ein Schützen- 

Öffnungszeiten Frischelädchen:Mi.-Fr. 9.00-18.00 Uhr und Sa. 8.00-12.30 Uhr
H. Knaup GmbH & Co. KG · Merschweg 29 · 33397 Rietberg · Tel.: 05244-98066

Unser Grillfleischautomat an der
Wiedenbrücker Str. 36 in Rietberg ist gefüllt!

Hä
hn

ch
enb

rustfilet Rosmarin

Grillfleisch, Hähnchen-Feinkost,
Burger und vieles mehr!

Öffnungszeiten Frischelädchen: Di.-Fr. 9.00-18.00 Uhr und Sa. 8.00-12.30 Uhr
H. Knaup GmbH & Co. KG · Merschweg 29 · 33397 Rietberg · Tel.: 05244-98066

Wir 
wünschen 

allen ein schönes 

Schützenfest!

Probieren Sie unsere vegetarische      emüse Bratwurst 

NEU NEU NEU
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SCHÜTZENFEST IN DRUFFEL
07. bis 09. Juni 2025

Königspaar 2024-2025 mit Throngefolge sitzend v.l.: Jungschützenkönigspaar Luca Feldmann und Laura Harkötter, Agnes Muckermann, 
Sandra Walkenfort, Birgit Wittreck, Hildegard Hünnemann, Bärbel Schnatmann, Kerstin und Reinhard Brinkmann.
Stehend v.l.: Dieter und Adelheid Speith, Willi Hansmeier, Thomas und Sonja Diermann, Carsten Henkenjohann, Burkhard Wittreck, Ludger 
Wittreck, Königspaar Ulrich und Anita Wittreck, Nicole Wittreck, Detlef Hünnemann, Rolf und Bettina Blazetta, Klaus Schnatmann, Anja 
Kluge und Bernhard Wietbüscher  Foto: privat

...frisch, gesund & lecker!

Gefeiert wird vom 
6. Juli - 9. Juli 2012

Allen Varensellern ein dreifaches Horrido 
und ein schönes Schützenfest!

Druffel
Stadt Rietberg 
Kreis Gütersloh

Eine starke Gemeinschaft!

...frisch, gesund & lecker!

Gefeiert wird vom 
6. Juli - 9. Juli 2012

Allen Varensellern ein dreifaches Horrido 
und ein schönes Schützenfest!

Varensell
Stadt Rietberg
Kreis Gütersloh

Eine starke Gemeinschaft!

Wir wünschen allen 
ein schönes Schützenfest!

www.backhaus-liening.de   

BUSCHSIEWEKE METALLBAU

Druffeler Straße 154  |  33397 Rietberg  |  Telefon 0 52 44 . 25 82  |  info@buschsieweke-metallbau.de   

Wir bedanken uns für die 
gute Zusammenarbeit und 

wünschen viel Erfolg!

. CARPORTS 

. TREPPEN 

. BALKONE 

. ZÄUNE 

. ÜBERDACHUNGEN

. CARPORTS 

. TREPPEN 

. BALKONE 

. ZÄUNE 

. ÜBERDACHUNGEN

Wir wünschen 
viel Spaß auf dem 

Druffeler Schützenfest!

 Erleben Sie:

R Sicherheit

R Wärmedämmung

R  Design

 +  jede Menge  
 individuelle  
 Lösungen!

900 qm Erlebnis-Ausstellung mit über 80 Haustüranlagen

Türen auf fürs Schützenfest!
KOMPOtherm® wünscht viel Spaß

Industriestraße 24
33397 Rietberg
Tel.  0 52 44 / 97 59 60
kontakt@kompotherm.de Schautag (ohne Beratung, kein Verkauf)

Do. und Fr.
Sa.
So.

19.00
14.00
 17.00

Uhr
Uhr
 Uhr

-
-
 -

10.00
9.00 

14.00 

Montags, dienstags und mittwochs ist das Messezentrum geschlossen. 
Diese Tage stehen ausschließlich für vereinbarte Beratungstermine zur Verfügung.
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SCHÜTZENFEST IN DRUFFEL
07. bis 09. Juni 2025

Unverhofft eine große Ehre
Königspaar dankbar für die Unterstützung
Liebe Druffeler und 
Linteler Bürger,
liebe Schützenbrüder, 
verehrte Festgäste! 

Einmal im Leben Schützen-
könig sein! Ein Jahr ist es nun 
schon her, als wir völlig unvor-
bereitet das Königspaar von 
Druffel wurden. Es war uns 
eine große Ehre, die St.-Jo-
hannes-Schützenbruderschaft 
ein Jahr lang zu repräsentieren. 
Viele schöne Stunden und je-
de Menge Spaß haben wir auf 
zahlreichen Festen und Veran-
staltungen erlebt.
Unseren beiden Kindern Sa-
rah und Marie gilt ein außer-
ordentlicher Dank, sie haben 
uns auf unserem Hof zuverläs-

sig vertreten. Durch ihre aktive 
Unterstützung konnten wir al-
le Termine und Feierlichkeiten 
genießen. Dank gilt auch un-
seren Familien und Nachbarn, 
die viel Zeit und Mühe inves-
tiert haben, um Haus und Hof 
so schön zu schmücken.
Höchste Anerkennung gilt un-
serer unglaublich tollen Thron-
gesellschaft, mit der wir so viele 
tolle Tage und Stunden erleben 
durften. Mit Euch haben wir 
getanzt, gelacht, gefeiert und 
viel Spaß gehabt. Unverges-
sen bleibt, neben vielen ande-
ren Highlights, unser gemein-
samer Besuch des Bundesfestes 
in Rietberg. Unser Zemo-Paar 
Nicole und Ludger Wittreck 
hatten alles im Griff und haben 

Königspaar 2024-2025: Ulrich I. und Anita I. Wittreck Foto: privat

 16.45  Uhr   Antreten der Schützen auf dem Festplatz
   und Abholen des Vogels
 18.30  Uhr  Großer Zapfenstreich
 19.30  Uhr  Es startet die 2. Druffeler Ladies-Night
 21.00  Uhr   Eröffnung des Festballes im Hauptzelt mit 
   DJ JADOX, in der Longdrinkbar spielt 
   DJ David LUX

 14.00  Uhr   Antreten der Schützen auf dem Festplatz
   Abholen des Königspaares mit Throngefolge
 16.00  Uhr   Aufmarsch des Königspaares mit Thronge-

folge, große Parade
 17.15  Uhr  Kinderbelustigung
 17.15  Uhr  Königsschießen der Jungschützen
 19.00  Uhr  König-der-Jungschützenkönige-Schießen
 20.30  Uhr   Eröffnung des Festballes mit der Tanzband 

Colidas, in der Longdrinkbar spielt 
   DJ JADOX

 08.50  Uhr  Antreten der Schützen auf dem Festplatz
 09.00  Uhr   Festgottesdienst, anschließend öffentliches 

Frühstücksbüfett 
 11.15  Uhr  Beginn des Vogelschießens
 13.15  Uhr  Proklamation des neuen Königspaares
 16.30  Uhr   Antreten der Schützen auf dem Festplatz, Ab-

holen des neuen Königspaares mit Throngefolge
 17.30  Uhr  Aufmarsch des neuen Königspaares
 20.00  Uhr   Eröffnung des Festballes, es spielt die Tanz-

band Festivity, in der Longdringbar spielt 
   DJ JADOX 

Samstag, 07. Juni

Sonntag, 08. Juni

Montag, 09. Juni

Festablauf

Es spielen: Musikverein Westerwiehe
 Spielmannszug der Freiwillige Feuerwehr Neuenkirchen
 Fanfarenzug der Grafschaftler Karnevalsgesellschaft Rietberg e.V.

Achtung: Ausweiskontrolle zur Einhaltung 
des Jugendschutzgesetzes!

Es laden ein: St.-Johannes-Schützenbruderschaft Druffel e.V.
Festwirt Saftschubserei Vogt & Johannesmeier GbR

Finanzvermittlung Klaus Schnieder
Schnellweg 16a | 33397 Rietberg | +49 171 4306065

k.schnieder@fi nanzen-schnieder.de

• Gewerbefi nanzierungen
• Hallenfi nanzierungen
•  Finanzierung von 

Mietwohnungsbau 

•  landwirtschaftliche 
Finanzierungen

•  und vieles mehr

Schützenfest Druff el – bei herrlichstem Pfi ngstwetter!
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SCHÜTZENFEST IN DRUFFEL
07. bis 09. Juni 2025

Jungschützenkönigspaar 2024-2025: Luca Feldmann und Laura 
 Harkötter Foto: privat

uns die meiste Arbeit mit Bra-
vour abgenommen. Ein herz-
liches Danke Euch beiden und 
dem gesamten Thron! 
Wir bedanken uns beim Vor-
stand und bei allen Schützen-
brüdern, die uns zu allen An-
lässen so zahlreich begleitet 
und unterstützt haben. Von 
unseren Gastvereinen wur-
den wir immer herzlich emp-
fangen. Dem Jungschützen-
paar, Laura Harkötter und 
Luca Feldmann, sowie den 
Jung schützen, die immer da-
bei waren, gilt unser Dan-
keschön. Ihr seid eine tolle 
Truppe! Auch den Musik-
vereinen gilt ein besonde-
rer Dank, denn was wäre ein 

Schützenfest ohne Musik!
Zum Schützenfest, an den 
Pfingstfeiertagen, in Druffel 
möchten wir alle Schützen, 
Druffeler, Freunde und Gäste 
ganz herzlich einladen, gerne 
würden wir ein harmonisches 
und fröhliches Schützenfest 
bis in die Morgenstunden mit 
Euch feiern.
Was so unverhofft anfing, wird 
uns eine wunderbare und schö-
ne Erinnerung bleiben. Unse-
rem neuen Königspaar wün-
schen wir schon heute viele 
schöne, gemeinsame Stunden, 
so wie wir sie erleben durften. 

Euer Königspaar 2024/2025
Ulrich und Anita Wittreck

Geflügelzucht G. Torweihen
 GmbH & Co. KG

Geflügelzucht G. Torweihen
 GmbH & Co. KG

Westring 51 
33397 Rietberg-Druffel

Tel.  0 5244. 2234 | Fax 0 5244.15 37
Mail info@gefl uegelzucht-torweihen.de

Wir wünschen allen 
Schützen und Besuchern einen 

fröhlichen Festverlauf!

Albert Himmeldirk Werkzeugbau GmbH
www.himmeldirk.de

Anmerkungen zur Festfolge  
•  Am Samstag beginnt das 

Schützenfest in diesem Jahr 
bereits eine Stunde früher 
(16.45 Uhr)

•  Highlight am Samstag 
Abend: 2. Druffeler La-
dies Night. Von 19.30 Uhr 
bis 21.30 Uhr gibt es in 
der Weinbar zwei Geträn-
ke zum Preis von einem. 
Ab 21 Uhr tritt dort dann 
der Event-Saxophonspieler 
Mister SAX auf.

•  Sonntag findet direkt im 

Anschluss an das Jung-
schützenschießen noch das 
König-der-Jungschützen-
könige-Schießen statt, das 
ab sofort alle 5 Jahre abge-
halten werden soll und bei 
dem alle bisherigen Druffe-
ler Jungschützenkönige an-
treten dürfen.

•  Das Vogelschießen am 
Montag beginnt um 11.15 
Uhr. Die Proklamation des 
neuen Königs soll um 13.15 
Uhr erfolgen.

 Foto: RSA/Peine
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SCHÜTZENFEST IN DRUFFEL
07. bis 09. Juni 2025

Tel. 0 52 42 – 97 06 698
Klingelbrink 29 – 33378 Wiedenbrück

Ihr Modespezialist
Herrenmode in großer 
Auswahl sowie alles für 
Ihre Schützen- und 
Uniform ausstattung

Silberkönigspaar von 2000 mit Throngefolge: Obere Reihe v.l. Birgit Börger, Birgit und Konrad Buschsie-
weke, Bärbel und Hermann Kolkmann, Monika Meier, Corinna Borgmeier, Maria und Dieter Biermann, 
Werner Börger, Markus-Antonius Beckervordersandforth, Thomas und Claudia Kofort, Margret und Bruno 
Kammertöns, Elisabeth und Heribert Stickling, Ursula und Paul Mertensotto, Annette und Wolfgang Kruse.
Untere Reihe von links: Willi und Monika Winkler, Werner Meier, Andreas Borgmeier, Ingrid und Josef 
Mertensotto, Ralf und Claudia Meyer, Roland und Birgit Kofort.  Fotos: privat

Vor 40 Jahren regierten (v.l.): Rita und Heiner Torweihen, Maria und Hermann Sasse, Christa und Lutz 
Otterpohl, Hedwig und Antonius Borgmeier, Christel und Manfred Schoppengerd, Elisabeth Kofort, Bern-
hard und Hildegard Borgmeier, Günter Kofort, Gerd und Marlies Torweihen, Meinolf und Magda Knaup, 
Paul und Margret Niemeier, Heinz-Gerd und Renate Theising, Hubert und Christel Wiemann.

50-jähriges Königspaar von 1975 mit Throngefolge (v.l.) Hedwig und Antonius Borgmeier, Anne und Josef 
Drücker, Mathilde und Egon Stiens, Christa und Heiner Hartwig, Margret und Karl Freitäger, Albert und 
Anni Lütkebohle, Hildegard und Berndhard Borgmeier, Marianne und Konrad Körkemeier, Elfriede und 
Ernst Speit, Christel und Hubert Wiemann, Agathe und Heinz Hartung, Gisela und Heinz Rodejohann.

Paehler-Borgmeier

Wir wünschen allen Schützen und Besuchern 
viel Spaß beim Druffeler Schützenfest!

Inselweg 30 · 33397 Rietberg
Tel. 0 52 44. 88 67 · www.paehler-borgmeier.de

Getränke-Fachgroßhandel

Inselweg 30 · 33397 Rietberg
Tel. 0 52 44. 88 67 · www.paehler-borgmeier.de

Getränke-Fachgroßhandel
Paehler-Borgmeier

GmbH & Co. KGGmbH & Co. KG

Schöne 
Schützenfesttage

rietberger-stadtanzeiger.de   

Viel Vergnügen beim 
Druffeler Schützefest

      (05244) 3487
info@bauen-mit-steiner.de
www.bauen-mit-steiner.de

LEHMBAU
BAUDENKMALPFLEGE
EINBLASDÄMMUNG

Jetzt Energie sparen!
Hohlwanddämmung

durch Einblasdämmung.
Mit natürlichen und nachhaltigen

Dämmstoffen.
Mineralwolle für Dach und Wände

Zellulose für Dach und Holzrahmenbau
EPS-Schüttung für Hohlwände

Wir beraten Sie gerne.
RR (0 52 44) 34 87

www.bauen-mit-steiner.de

33915801_000313.1.pdfprev.eps

Wir wünschen Wir wünschen 
allen schöne allen schöne 

Schützenfesttage!Schützenfesttage!
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P t O t

6

Eine Bürgerinitiative setzt sich für den Erhalt des grünen Markplatzes in Neuenkirchen ein. Diese traf sich 
zu einer ersten Besprechung vor Ort.  Foto: privat

Neuenkirchener Bürger setzen Zeichen
Erstes Treffen für den grünen Marktplatz und Erhalt des Platzes

Neuenkirchen. Rund 50 Bürgerinnen und 
Bürger versammelten sich am 21. Mai auf dem 
Marktplatz in Neuenkirchen, um ein gemein-
sames Zeichen für den Erhalt des Platzes als 

Grünfläche zu setzen. Das Treffen war das 
erste seiner Art und zeigte nach Meinung der 
Veranstalter deutlich: Der Widerstand gegen 
die von der Stadt geplante Bebauung wächst.

Die Initiative, die sich spontan 
über Gespräche in der Nach-
barschaft und soziale Netzwer-
ke gebildet hatte, will den zen-
tralen Platz nicht dem Beton 
opfern, sondern zu einem „grü-
nen Herz“ der Gemeinde wei-
terentwickeln. „Wir wünschen 
uns einen Ort der Begegnung, 
mit Bäumen, Sitzgelegenheiten, 
einem aufgewertetem Spielbe-
reich – keine neuen Gebäude“, 
sagte eine Teilnehmerin, die 
von vielen zustimmenden Stim-
men unterstützt wurde.
Während des Treffens wurden 
zahlreiche Ideen gesammelt. 

Auf Zetteln, die vor Ort Aus-
lagen, reichten die Vorschlä-
ge von urbanem Gärtnern über 
mehr Schattenplätze bis hin 
zu Veranstaltungen auf dem 
Platz. Besonders wichtig war 
vielen Teilnehmenden, dass die 
Fläche offen und für alle Ge-
nerationen zugänglich bleibt.
Zum Abschluss wurde eine 
WhatsApp-Gruppe gegrün-
det, um sich künftig besser zu 
vernetzen und weitere Aktio-
nen zu planen. Die Gruppe soll 
sowohl Informationen verbrei-
ten als auch zur Organisation 
von Folgetreffen dienen.

Die Stadtverwaltung plant 
aktuell, den Marktplatz zu 
bebauen. Geplant sind un-
ter anderem Wohn- und Ge-
schäftsf lächen. Mehrere ver-
schiedene Varianten eines 
Bebauungsplans liegen bereits 
vor, doch diese sorgen bereits 
für Unmut bei vielen Bürge-
rinnen und Bürgern.
Die Initiatorinnen und Initia-
toren kündigten bereits an, das 
nächste Treffen in den kom-
menden Wochen zu organi-
sieren – diesmal mit dem Ziel, 
konkrete Alternativen zur Be-
bauung zu erarbeiten.

Rat stimmt mehrheitlich für die Bezahlkarte
Rietberg (rdp). Mit den 
Stimmen der CDU, FDP 
und der Mehrheit der UWG 
hat der Rat der Stadt Rietberg 
beschlossen, die Bezahlkarte 
für Asylbewerber einzufüh-
ren, und damit dem Vorschlag 
von Wilfried Dörhoff, Abtei-
lungsleiter Jugend, Soziales & 
Wohnen, zu folgen.
„Wir glauben nicht, dass es 
für die Verwaltung nur ein 
bisschen Aufwand bedeu-

tet“, sprach sich Rabea Be-
ckert (Grüne) gegen die Ein-
führung der Bezahlkarte aus.  
Eine Banken ähnliche Leis-
tung käme auf die Verwaltung 
zu, ergänzte Gabi Siepen (Grü-
ne), die der Auffassung wider-
sprach, dass Asylbewerber das 
Geld sonst ins Ausland über-
weisen würden. Hajo Ahrens 
(UWG) wunderte sich über die 
plötzliche Eile für eine Ent-
scheidung, die seit einem Jahr 

„verklüngelt“ worden sei, und 
forderte auf eine Verschie-
bung ins nächste Jahr, weil 
noch viele Fragen offenblie-
ben. „Ich glaube, dass die-
ser Weg der Bezahlkarte ge-
sellschaftlich erwünscht ist. 
Auch wenn die Umstellung 
Aufwand bedeutet, erfolgt 
danach aber der zweckmä-
ßige Umgang“, sprach sich 
Judith Wulf (UWG) für die 
Bezahlkarte aus. 

Fahrradtour
Neuenkirchen. Der Hei-
matverein Neuenkirchen 
veranstaltetet seine nächs-
te Dienstagabendradtour –
am Dienstag, 10 Juni. Start 
ist um 17.30 Uhr am Hei-
matforum, Alte Volksschule 
Neuenkirchen. Alle Interes-
sierten sind eingeladen. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

kfd Bokel 
Bokel. Am 3. Juli möch-
te die kfd Bokel wieder ei-
nen Blick in sommerliche 
Gärten werfen. Die Frauen 
treffen sich mit dem Fahr-
rad um 16.30 Uhr auf dem 
Dorfplatz. Zum Abschluss 
wird gegrillt. Anmeldung 
bis zum 29. Juni und weite-
re Auskunft gibt es bei Eli-
sabeth Brockschnieder Tel. 
05244-77835.

Märchenmusical
Rietberg. Der Kinderchor 
führt am Dienstag, 24. Ju-
ni das Minimusical „Jorinde 
und Joringel“ in der Aula der 
Wiesenschule auf. Die Vor-
stellung des ca. 30-minüti-
gen Musicals um 16.30 Uhr 
ist öffentlich. Im Rahmen 
der Veranstaltung gibt es 
Kuchen und Getränke. Der 
Erlös des Nachmittags ist für 
die Chorarbeit bestimmt. 
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Vor dem Grab des Heiligen Sebastian  in Rom v.l.: Friedel Kathöfer 
(aus Neuenkirchen), Timo Schlüter (Rietberg), Erzbischof Heiner Koch 
aus Berlin (Ehrenpräses im BHDS), André Kuper, Robert Hoppe (neu-
er Bundesschützenmeister) und Friedel Pauleickhoff (aus Neuenkirchen).

Von Erzherzog Karl von Habs-
burg-Lothringen (r.) wurde André 
Kuper zum Ritter geschlagen.
 Fotos: privat

Geehrt: André Kuper in Rom zum Ritter geschlagen 
Europäische Schützen nehmen Landtagspräsidenten André Kuper in Ritterschaft auf

Rietberg/Rom. Die Europä-
ische Gemeinschaft Histori-
scher Schützen hat den Prä-
sidenten des Landtags André 
Kuper in ihre Ritterschaft vom 
heiligen Sebastianus in Euro-
pa aufgenommen. In Rom wur-
de er im Rahmen eines vom 
Berliner Erzbischof Dr. Hei-
ner Koch zelebrierten Gottes-
dienstes zum Ritter geschlagen. 
Der Landtagspräsident erhielt 
die Insig nien eines Offiziers. 
In die Ritterschaft werden en-
gagierte Schützen aufgenom-
men, die sich auf der Grundlage 
christlicher Werte in besonde-
rer Weise für Europa und die 
Demokratie einsetzen. André 
Kuper: „Schützen prägen unse-
re Kultur in Nordrhein-Westfa-
len und den Regionen Europas. 
Sie bewahren Geschichte, Tra-
ditionen und halten Gemein-
schaften generationenüber-

greifend zusammen. Einheit 
in Vielfalt zu fördern, ist unse-
re Aufgabe in Europa, verbun-
den mit dem Einsatz für Frie-
den, Freiheit und Demokratie. 
Die Sebastianus-Ritterschaft 
trägt traditionelle Werte in die 
Moderne, und setzt sich für ein 
demokratisch geprägtes Mitei-

nander sowie ehrenamtliches 
Engagement ein.“ Im vergan-
genen Jahr hatte die Gemein-
schaft der Europäischen Schüt-
zen André Kuper im Landtag 
Nordrhein-Westfalen mit dem 
goldenen Verdienstkreuz, der 
höchsten Auszeichnung des 
Verbands, für die Verdiens-

te um das Schützenwesen und 
das ehrenamtliche Engagement 
geehrt. Er ist seit mehr als 40 
Jahren Mitglied der St.-Huber-
tus-Schützengilde Rietberg und 
hat als Bürgermeister der Stadt 
Rietberg mit seinen Heimat-
schützen den damaligen Bun-
desköniginnentag ausgerichtet. 
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Rietberg: Die Firma J. Freitäger lädt Haus-
besitzer aus der Region herzlich ein, sich 
über die neusten Trends und Technologien 
im Bereich zukunftsweisender Energiesys-
teme zu informieren.
Warum?
Um die maximale Unabhängigkeit im Ei-
genheim zu erreichen, benötigen voraus-
schauende Hausbesitzer einen zuverlässigen 
Partner, der sowohl Strom- als auch Wär-
meversorgung nahtlos integriert. Erfahren 

Sie, welches Wärmepumpensystem niedrige Heizkosten bietet, Sie 
gleichzeitig in maximale Unabhängigkeit führt und wie Sie Fehl-
entscheidungen vermeiden können. Für jeden Hausbesitzer wird 
ein maßgeschneiderter Plan für das jeweilige Gebäude entwickelt, 
der entweder schrittweise, oder als umfassende Gesamtlösung, um-
gesetzt werden kann. 
Informationen aus erster Hand erhalten Sie beim Vortrag:  
“Energiesysteme mit Zukunft” bei der Fa. Freitäger. 

Unter anderem erhalten Sie Antworten auf folgende Fragen:
•  Wie erreiche ich maximale Autarkie?
•  Wärmepumpe, Pellets, Solar – was ist mein Maßanzug?
•  Kann ich mit einer Wärmepumpe und Photovoltaikanlage  

kostenlos heizen?
•  Ist eine hundertprozentige Eigenstromerzeugung möglich?
•  Wie hoch sind die Investitionen?
•  EEG läuft aus - was nun?
•  Sie können auch Ihre individuellen Fragen stellen. 
Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!

Vortrag: “Energiesysteme mit Zukunft”

Einladung zum Vortrag 
“Energiesysteme mit Zukunft”

Donnerstag, 12. Juni 2025,  
um 18.30 Uhr, Eintritt frei
Firmengebäude:  
Am Postdamm 5,  
33397 Rietberg

Johannes Freitäger

TEAM FREITÄGER LÄDT AM DONNERSTAG, DEN 12. JUNI 2025 EIN

Wärmepumpen

zuverlässig. innovativ. individuell.

Biomasse

Rietberg: Vortrag
“Energiesysteme 

mit Zukunft”

Neues Heizungsgesetz ist in Kraft - was nun?
Riesenchance für Hausbesitzer - Selbstversorger werden zu Gewinnern!

Die Firma J. Freitäger bietet den
Hausbesitzern aus der Region wieder
einmal die Möglichkeit, sich über die
neusten Trends und Technologien im
Bereich Energiesysteme mit Zukunft zu
informierten.

Am Dienstag, den 27. Februar 2024, um 18
Uhr findet der Vortrag “Energiesysteme mit
Zukunft” im Firmengebäude von Team
Freitäger in Rietberg statt. Referent ist
Klimacoach Dipl.-Ing. Achim Kimmich.

Das neue Gebäudeenergiegesetz bietet mit
der hohen staatlichen Förderung nicht nur
ökologische Vorteile, sondern auch eine
finanzielle Entlastung für Hausbesitzer und
sorgt außerdem für maximale Autarkie uns
somit zu Selbstversorgung.
Die Fördermittel ermöglichen es, nachhaltige
und energieeffiziente Maßnahmen
umzusetzen und tragen somit zu einer
umweltfreundlichen und kosteneffizienten
Energieversorgung bei. 
Unter anderem werden folgende Fragen
beantwortet:

Welche Voraussetzungen brauche ich für
eine maximale Förderung?
Wie erreiche ich die maximale Autarkie?
Wärmepumpe, Pellet, Solar- was ist mein
Maßanzug?
Kann ich mit einer Wärmepumpe und einer
Photovoltaikanlage kostenlos heizen?
Ist eine 100%ige Eigenstormerzeugung
möglich?
Wie hoch sind die Investitionen?

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung. Bitte beachten
Sie, dass eine Anmeldung auf Grund der begrenzten
Plätze notwendig ist. Die Anmeldung erfolgt über
den QR-Code, telefonisch unter 05244 904646 oder
per E-Mail an info@freitaeger.com

Referent: Klimachoach
Achim Kimmich

DER VORTRAG IM ÜBERBLICK

“Energiesysteme mit Zukunft”

Dienstag, 27. Feb. 2024 um
 18 Uhr

Zur Anmeldung 
bitte den QR-Code
scannen.

J. Freitäger GmbH & Co. KG
Am Postdamm 5
33397 Rietberg
Tel. 05244 90 46 46
www. freitaeger.com

Wärmepumpen

Biomasseheizungen Photovoltaikanlagen
Photovoltaik

Rietberg: Die Firma J. Freitäger   
lädt Hausbesitzer aus der Region
herzlich ein, sich über die neusten
Trends und Technologien im Bereich
zukunftsweisender Energiesysteme
zu informieren. 

Warum? 
Um die maximale Unabhängigkeit im
Eigenheim zu erreichen, benötigen
vorausschauende Hausbesitzer
einen zuverlässigen Partner, der
sowohl Strom- als auch
Wärmeversorgung nahtlos integriert.
Erfahren Sie, welches
Wärmepumpensystem niedrige
Heizkosten bietet, Sie gleichzeitig in
maximale Unabhängigkeit führt und
wie Sie Fehlentscheidungen
vermeiden können.
Für jeden Hausbesitzer wird ein
maßgeschneiderter Plan für das
jeweilige Gebäude entwickelt, der
entweder schrittweise, oder als
umfassende Gesamtlösung,
umgesetzt werden kann. 
Informationen aus erster Hand
erhalten Sie beim Vortrag Biomassesysteme

Der Eintritt ist frei!
Bitte anmelden unter
Tel. 05244 90 46 46
QR-Code oder 
info@freitaeger.com

“Energiesysteme mit Zukunft”     
bei der Fa. Freitäger.

Unter anderem erhalten Sie
Antworten auf  folgende
Fragen:

Wie erreiche ich maximale
Autarkie?
Wärmepumpe, Pellets, Solar-
was ist mein Maßanzug?
Kann ich mit einer
Wärmepumpe und
Photovoltaikanlage kostenlos
heizen?
Ist eine hundertprozentige
Eigenstromerzeugung
möglich?
Wie hoch sind die
Investitionen?
EEG läuft aus - was nun?
Sie können auch Ihre
individuellen Fragen stellen.
Wir freuen uns auf Ihre     
Anmeldung!
Bitte beachten Sie, dass eine
Anmeldung auf Grund der
begrenzten Plätze notwendig
ist. 

Donnerstag, 12. Juni 2025, um 18:30 Uhr

Johannes Freitäger

“Energiesysteme mit Zukunft”

Photovoltaik

Vortrag: “Energiesysteme mit Zukunft”
Team Freitäger lädt am Donnerstag, den 12. Juni 2025 ein

Einladung zum Vortrag

Firmengebäude: Am Postdamm 5, 33397 Rietberg

Wärmepumpen

Biomasse

Bitte anmelden unter: Tel. 05244 / 90 46 46 
QR-Code oder info@freitaeger.com

Bitte beachten Sie, dass eine Anmeldung auf Grund der begrenzten Plätze notwendig ist.

  

Tag der offenen Tür beim Pflegedienst 2000 Rietberg
Viele Anlässe – eine Feier: Am Samstag, den 5. Juli ist Zeit für alle Fragen rund um die Pflege

Rietberg. Der Pf legedienst 
2000 Rietberg wurde am 01. 
Juni 2016 durch den Gesell-
schafter-Geschäftsführer Jo-
nathan Arndt gegründet. In 
den ersten vier Jahren war das 
Unternehmen als rein ambu-
lanter Pflegedienst tätig. Das 
Versorgungsgebiet erstreckt 
sich seither über das gesamte 
Stadtgebiet Rietberg sowie die 
benachbarte Gemeinde Verl.
Im Jahr 2020 erfolgte ein wich-
tiger Meilenstein: Der Pflege-
dienst 2000 Rietberg wuchs 
weiter und bezog neue, mo-
derne Räumlichkeiten in der 
Emsaue 10 in Rietberg. Mit 
dem Umzug wurde gleichzei-
tig die Wohngruppe „Haus 
Emsaue“ eröffnet – ein weite-
rer großer Schritt in der Ent-
wicklung des Unternehmens. 
Die Wohngruppe bietet Platz 
für neun Bewohnerinnen und 

Bewohner, die hier in familiä-
rer Atmosphäre leben und be-
treut werden. Zusätzlich befin-
den sich im ersten und zweiten 
Obergeschoss barrierefreie Se-
niorenwohnungen, die es älte-
ren Menschen ermöglichen,

Corona-Lockdown hat
Eröffungsfeier verhindert

selbstständig zu leben und bei 
Bedarf auf pflegerische Unter-
stützung zurückzugreifen.
Leider fiel die Eröffnung der 
Wohngruppe im April 2020 in 
den ersten Corona-Lockdown 
– eine große Einweihungsfeier 
musste damals ausfallen. Umso 
mehr freuen wir uns, dass das 
„Haus Emsaue“ in diesem Jahr 
sein fünfjähriges Bestehen fei-
ern darf.
Doch damit nicht genug: Auch 
das Ursprungsunternehmen 

Pflegedienst 2000, zu dem un-
ser Standort in Rietberg gehört, 
blickt in diesem Jahr auf stol-
ze 25 Jahre Unternehmensge-
schichte zurück – ein schöner 
Anlass, gemeinsam mit Kun-
den, Angehörigen, Nachbarn 
und Interessierten zu feiern.
Aus diesem Grund laden wir 
herzlich ein zum „Tag der offe-
nen Tür“ am Samstag, den 05. 
Juli 2025, an unserem Standort 
Emsaue 10, 33397 Rietberg.
Freuen Sie sich auf einen ge-
selligen Nachmittag bei Kaffee 
und Kuchen oder einer frisch 
gegrillten Bratwurst. Ler-
nen Sie unser Team persön-
lich kennen, werfen Sie einen 
Blick in unsere Räumlichkei-
ten und informieren Sie sich 
über unser umfassendes Pfle-
geangebot. Selbstverständlich 
stehen wir für alle Fragen rund 
um ambulante Pflege, unsere 

Wohngruppe sowie freie Pfle-
gekapazitäten gerne zur Ver-
fügung – ganz gleich, ob Sie 
bereits Kunde sind oder sich 
einfach unverbindlich infor-
mieren möchten.
Wir bieten individuelle Pflege-
leistungen mit Herz – f lexibel, 
zuverlässig und ganz auf die 
Bedürfnisse unserer Kundin-
nen und Kunden abgestimmt. 

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

– Anzeige –
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Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• KleinanzeigenTelefon:  05244 . 89 52

post@prinz-heizungsbau.de
Bahnhofstr. 98 / 33397 Rietberg
prinz-heizungsbau.de

UNSER NEUER FACHBEREICH - PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN

Schnelles Gericht mit kreativen Ideen
Rezept von Nadine Sunder im Kochbuch des Landwirtschaftsverlags 

Es ist nicht das erste Mal, dass 
Nadine Sunder ihre Rezepte 
in Kochbüchern weitergeben 
kann. „Ich probiere gerne mal 
neue Gerichte aus“, erzählt 
die gelernte Hauswirtschaf-
terin und Betriebsleiterin, die 
am Kiebitzhof – hier arbei-
ten Menschen mit und ohne 
Behinderung – arbeitet. Das 
Wochenblatt habe dazu auf-
gerufen, Rezepte einzurei-
chen. Die Tortellini in 
Spinat-Sahne-Soße ka-
men nach dem Probeko-
chen an und finden sich 
nun auf Seite 24/25 wie-
der. Auch in den Ausgaben 
„Finger Food“ und „Party Re-
zepte“ ist die Varensellerin mit 
ihren Ideen vertreten.
Etwa 10 Minuten Vorarbeit 
und 20 Minuten köcheln las-
sen, dann sind die Tortellini 
fertig. Nadine Sunder emp-
fiehlt, die Soße kräftig ab-
zuschmecken, da die Nudeln 
einen Teil des Aromas aufneh-
men. Ein weiterer Vorteil: Das 
Gericht ließe sich auch gut für 
den nächsten Tag vorkochen. 
Denn durchgezogen sei es be-
sonders lecker.
„Zuhause machen wir es auch 
mal mit anderen Nudeln – Spa-
ghetti sind da sehr begehrt“, 
verrät die dreifache Mutter, de-
ren Kinder aber auch die größ-

Varensell (rdp). „Mit den Kindern habe ich ge-
lernt, auch mal ein schnelles Gerichte zu ko-
chen“, so konnte Nadine Sunder ihre krea-
tiven Ideen ausprobieren. Die „Tortellini in 

Spinat-Sahne-Soße“ ist ein Ergebnis, das so-
gar Platz im Rezeptbuch „Schnelle Alltagskü-
che“ gefunden hat. „Es geht schnell und zudem 
mögen es alle drei Kinder sogar richtig gern!“

Leon (10 Monate), Nadine Sunder, Marie (5),  Thomas 
Sunder und Thilo (2) freuen sich, dass Mutter Nadine 

so viele Kochideen hat. Foto: RSA/Pfaff

Story-Story-
TellerTeller

ten Fans sind. Obwohl sogar 
Spinat enthalten ist. „Unsere 
Kinder mögen das Grüne.“ Da-
mit ist gemeint: Spinat, Grün-
kohl, Zucchini, Brokkoli usw. 
„Und nicht zu viele Tomaten 
nehmen“, wirft die fünfjährige 
Marie ein, die überraschend – 
wie ihre Brüder – nicht so auf 
rot wie Tomaten, Möhren oder 
gar Erdbeeren steht.
Die eigene kleine Landwirt-
schaft sorgt dafür, dass alle 
Produkte aus dem Gemüse-
garten frisch sind. „Neuerdings 
können wir auch Äpfel und 
Mirabellen ernten“, betont 
Ehemann Thomas, der nicht 
nur die Kochkünste seiner Frau 

lobt, sondern sich auch auf die 
Marmelade freut.
An Festtagen wie Weihnach-
ten wird es dann eher traditi-
onell auf dem Esstisch: Fon-
due mit Brühe oder Raclette.
Schnelle Alltagsküche:
„Schnelle Alltagsküche“, so 
heißt das Buch mit mehr als 60 
unkomplizierten und vor allem 
köstlichen Rezepten, das vom 
Verlag „Wochenblatt für Land-
wirtschaft und Landleben“ he-
rausgegeben wurde. Die Ge-
richte benötigen nur etwa 30 
Minuten Zubereitungszeit 
und stammen von Landfrau-
en,  Hobby köchinnen und -kö-
chen, die mit wenige Zutaten 

Zutaten für 4 bis 6 Personen
750 g bis 1 kg Tortellini  
(oder 500 g andere Nudeln)
500 g frischer oder tiefgekühl-
ter Blattspinat
2 Knoblauchzehen
2 kleine Zwiebeln
10 bis 15 Cocktail-Tomaten
200 ml Sahne
200 ml Milch
2 Esslöffel Olivenöl
Salz/Pfeffer/Muskat und 
Parmesan

TORTELLINI 
IN SPINAT- 

SAHNE-SOSSE
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Lust aufs Nachkochen machen.
Ihre Gerichte: Der Rietber-
ger Stadtanzeiger lädt Sie, lie-
be Leserinnen und Leser, ein, 
mitzumachen und zum Sto-
ry-Teller zu werden. Sie ha-
ben eine Story – eine Ge-
schichte – zu einem Gericht, 
das bei Ihnen Tradition hat 
oder hinter dem ein besonde-
res Erlebnis steckt, und das Sie 
dann auf dem „Teller“ – ob ge-
kocht, gebacken, gegrillt oder 
gebraten – präsentieren kön-
nen. Melden Sie sich oder ge-
ben Sie uns einen Tipp unter: 
Redaktion Stadtanzeiger Riet-
berg, Tel. 05244/9609192 oder 
redaktion@ peine-design.de
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VIELE WEITERE ANGEBOTE AUF WWW.FULLAND-BIKES.DE

GÜTERSLOH
Henrich Fulland GmbH
Auf’m Kampe 31  •  05241-50 51 00

VERL
Heinrich Fulland GmbH
Brummelweg 2 •  05246-83 89 80

MO - FR 10:00 - 18:30 UHR
SA           10:00 - 16:00 UHR

0% FINANZIERUNG - 
DIENSTRAD-LEASING

PROBEFAHRT -
JEDERZEIT
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28 Zoll •  24-Gang-Kettenschaltung oder
7-Gang-Nabenschaltung mit Rücktrittbremse • 
LED-Beleuchtung mit Nabendynamo  • 
Angebot gilt für die Farben rot, blau und lime

PEGASUS SOLERO SL
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FEUERWEHRFEST IN NEUENKIRCHEN
14. und 15. Juni 2025

Keine Zukunft ohne Handwerk!

B&S GmbH Varenseller Str. 5, 33397 Rietberg 

ist dir auch so 

Dann beginn deine Ausbildung als Anlagenmechaniker für  

Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d) bei uns.

 
w

Reise in die Zukunft - 

mit deinem Finanzplan im Gepäck.

#Berufsstarter

QR-Code scannen

Volksbank 
Delbrück-Rietberg  

Reisegutschein gewinnen!

 

 
Starte sicher in deine berufliche
Zukunft mit unserem kostenlosen 
Berufsstarter Check-up.

Jetzt beraten lassen und
500 € Reisegutschein gewinnen!

Premiere: Feuer frei fürs 
6-km-Laufvergnügen 
Löschzug lädt zum Volkslauf und Party ein

Start ist um 18.30 Uhr mit ei-
nem Jugendlauf über 3 Kilo-
meter. Um 19.15 Uhr fällt der 
Startschuss für den Volkslauf, 
der über eine 6 Kilometer lan-
ge Strecke führt. Die Siegereh-
rung zu beiden Läufen ist um 
20.15 Uhr vorgesehen. Die 
Freiwillige Feuerwehr macht 
darauf aufmerksam, dass eine 
Anmeldung zu den Wettbe-
werben noch am 14. Juni ab 17 
Uhr möglich ist. Beim Volks-
lauf gibt es auch eine besonde-
re Wertung für die Feuerwehr 
als auch für Firmen und Verei-
ne. Anmeldungen unter www. 
loeschzug-neuenkirchen.de.
Die Zeitnahme erfolgt über 
einen Chip hinter der Start-
nummer, doch im Vordergrund 
steht natürlich der Spaß für al-
le. Die Erlöse des Volkslaufes 
werden für die Arbeit der Ju-
gendfeuerwehr und die des 
Lösch zuges verwendet, also ge-
hen zu hundert Prozent an das 
Ehrenamt. Parkmöglichkeiten 
bestehen an der Grundschule 
Neuenkirchen, Umkleiden und 
Duschen in der Sporthalle der 
Schule. Die Ausgabe der Start-
nummern erfolgt ab 17 Uhr auf 
dem Hof des Feuerwehrgerä-
tehauses.

Nach der sportlichen Heraus-
forderung findet die Party am 
und im Gerätehaus statt. Für 
flotte Musik wird DJ Ingo Lü-
cke sorgen. Grill- und Geträn-
kestände laden nicht nur die ak-
tiven Sportler zur Stärkung ein.
Am Samstag beginnt auch der 
Losverkauf für die Tombo-
la. Die Gewinner werden am 
Sonntag um etwa 16 Uhr er-
mittelt.
Um 11 Uhr geht am Sonntag-
morgen mit dem Feuerwehr-
fest am Gerätehaus weiter. Auf 
die Gäste wartet zum Früh-
schoppen ein abwechslungs-
reiches Programm. Schon ab 
11.30 Uhr spielt der Spiel-
mannszug zum Platzkonzert 
auf. Außerdem kann ein Ret-
tungswagen besichtigt und der 
Informationsstand der Polizei 
besucht werden. Die Vorfüh-
rung einer Einsatzübung mit 
technischer Hilfeleistung bei 
einem Verkehrsunfall gibt de-
taillierten Einblick in die Ar-
beit der Feuerwehr.
Auch die große Kaffeetafel 
mit selbstgebackenem Kuchen 
dürfte ein Anziehungspunkt 
werden. Und zur Abkühlung 
steht auch der Eiswagen bereit.
 Fotos: RSA/Steinberg

Neuenkirchen. Das Feuerwehrfest in Neuenkirchen, zu dem 
der Löschzug am 14./15. Juni einlädt, feiert in diesem Jahr ei-
ne Premiere. Denn am Samstag wird erstmals ein Volkslauf 
im Rahmen des Festes ausgetragen.

Wir wünschen viel Spaß 
beim Feuerwehrfest!

33397 Rietberg Lange Str. 71  Tel. 05244-9206-0 
33154 Salzkotten Bauhofstr. 16 Tel. 05258-9860-0

VIEL SPAß BEIM LAUF!

Ihr guter Partner am Bau!
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FEUERWEHRFEST IN NEUENKIRCHEN
14. und 15. Juni 2025

FunkenmeierF
Heizung • Lüftung • Sanitär

• Heizungsbau
• Solarthermie
• Sanitäranlagen
• Energieberatung
 (Energieausweis)

• Wärmepumpen
• PV-Anlagen
• Lüftungsbau
• Kundendienst

Lange Str. 74 - 33397 Rietberg - Tel. (0 52 44) 53 31 - Fax 59 81

Konrad-Adenauer-Str. 37
33397 Rietberg
Tel. 05244 / 408669
Mobil 0170 / 5435608
www.klausjuettemeier.de

Klaus Jüttemeier
Wurzelfräsung
Baumfällung

Viel Spaß beim 
Feuerwehrfest!

DOGAN
 Clean

Friedenstraße 8
33397 Rietberg

info@dogan-clean.de

www.dogan-clean.de

+49 5244 - 90 530 97 

 +49 5244 - 90 647 57 

+49 170 - 990 38 74 DOGAN
 Clean

Friedenstraße 8
33397 Rietberg

info@dogan-clean.de

www.dogan-clean.de

+49 5244 - 90 530 97 

 +49 5244 - 90 647 57 

+49 170 - 990 38 74

DOGAN
 Clean Friedenstraße 8

33397 Rietberg

+49 5244 - 90 530 97  

+49 170 - 990 38 74 

info@dogan-clean.de 

www.dogan-clean.de

 Unterhaltsreinigung

 Grundreinigung

 Bauendreinigung

 Treppenhausreinigung

Viel 
Spaß

beim Feuerwehrfest!DOGAN
 Clean

Friedenstraße 8
33397 Rietberg

info@dogan-clean.de

www.dogan-clean.de

+49 5244 - 90 530 97 

 +49 5244 - 90 647 57 

+49 170 - 990 38 74

REINIGEN. VERTRAUEN. WOHLFÜHLEN.

Inh. Gülden Dogan

BERENBRINK
BAUGESCHÄFT GmbH & Co. KG

Sperberweg 20
33397 Rietberg

Tel.: 0 52 44/ 92 4724
info@baugeschaeft-berenbrink.de

WWiirr  wwüünnsscchheenn  vviieell  SSppaaßß  bbeeiimm
FFeeuueerrwweehhrrffeesstt!!
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ter Beweis gestellt. Beim erst 
6. Schuss bewies Alt-König 
Ludger Glasemacher, dass er 
nichts verlernt hatte und durf-
te sich die Krone mitnehmen. 
Weitere Schützen: Marlies 
Lüning (14./Apfel), Reinhold 
Grondorf (43./Zepter), Erich 
Freise (106./linker Flügel).
Nicht weniger spannend war 
es bereits Samstagabend, als 
die ehemaligen Jungschützen 
anlässlich des 40. Bestehens 
mit immerhin 38 Schützen an 
der Vogelstange antraten. Erst 
schien der Adler noch fest im 
Sattel zu sein, aber Lambert 
Brormann (Jungschützenkö-

Ralf Gelheut erfüllt Wunschtraum mit dem 222. Schuss
Jungschützenkaiser Jonas Heipieper nutzt letzte Chance – Lambert Brormann Jubiläumskönig

Spannung und Gemein-
sinn prägten drei großarti-
ge Schützenfesttage in Bo-
kel, die in diesem Jahr gleich 
drei Schützenkönige präsen-
tieren durften. Der 47-jäh-
rige Außendienstmitarbei-
ter Ralf Gelheut erfüllte sich 
einen Wunschtraum, zudem 
ihm Ehefrau und nun auch 
Königin Anne am morgigen 
Frühstück noch ermutigt hat-
te. Die Kinder Greta (12) und 
Antonia (8) freuten sich eben-
falls für den Papa.
Der hatte sein Schießkönnen 
schon bei den Insignien (213. 
Schuss, rechter Flügel) un-

Bokel (rdp). Ludger Glasemacher war es eine Herzensache. 
Der scheidende Schützenkönig von St. Hubertus ließ es sich 
nicht nehmen, seinem Nachfolger Ralf Gelheut als Erster zu 
gratulieren. Eine Umarmung, die ausdrückte, dass Glasema-

cher direkt am Schießstand mitgefiebert hatte, als Gelheut mit 
dem 222. Schuss den zähen Vogel bezwang. Denn die Ex-Ma-
jestät profitierte im Vorjahr als Ex-Zeremonienmeister von 
der feinen Geste von Gelheut, der ihm quasi den Vortritt ließ.

Ulrich Martinschledde wurde am Montag im Fest-
zelt mit dem Hubertusorden ausgezeichnet.

Franz Brockschnieder und Michael Aulbur erhielten 
das Silberne Verdienstkreuz.

Ludger und Tanja Glasemacher überreichten zum Ende ihrer Amts-
zeit den Bruderschaftsehrenorden an ver- diente Schützen.

Mit dem großen Zapfenstreich am Ehrenmal und dem Lied „Major 
Tom“ begann am Samstag das Schützenfest in Bokel.

L a m - bert Brormann bezwang den Aar beim Jubi-
läums- schießen der ehemaligen Jungschützenkönige.

Der Jubiläumsadler zum 40. Geburtstag der Jungschützen präsentiert 
von Ralf Deppe (links) und Schießmeister Manfred Marten. 

Mit dem neuen König Ralf Gelheut freute sich das 
scheidende Königspaar Tanja und Ludger Glasemacher.

Neun Paare begleiten be- gleiten das neue Königspaar Ralf und Anne Gelheut bei ihrer Regentschaft. In 
wunderschönen Kleidern präsentierten sich die Damen am Montagabend dnm jubelnden Besuchern.
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Auch die Jüngsten konnten in diesem Jahr wieder ein 
Kindervogelpaar ermitteln.

Dank Gehhilfen mussten sie nicht auf das Schützenfest verzichten und 
scherzten: „Wir wollen aber keine eigene Kompanie bilden“.

Ludger und Tanja Glasemacher überreichten zum Ende ihrer Amts-
zeit den Bruderschaftsehrenorden an ver- diente Schützen.

„Au Backe, habe getroffen“, Jung-
schützenkaiser Jonas Heipieper.

L a m - bert Brormann bezwang den Aar beim Jubi-
läums- schießen der ehemaligen Jungschützenkönige.

Ludger Glasemacher musste die Königskette Nachfolger Ralf Gelheut 
„schweren Herzens“ überlassen und gratulierte warmherzig.

nig 1988) machte ihm mit 
dem 145. Schuss dann über-
raschend schnell den Garaus.
Jonas Heipieper konnte am 
Sonntag sein Glück kaum fas-
sen: Noch 29-jährig nutzte er 
seine letzte Chance die Re-
gentschaft bei den Jungschüt-
zen zu erringen und sicherte 

sich mit dem 176. Schuss den 
Titel Jungschützenkaiser. Sei-
ne Freundin Melanie Hüls-
mann steht ihm zur Seite.
Ehrungen, Auszeichnungen 
und Beförderungen prägten 
das Schützenfest. Besonders 
hervorzuheben ist der Huber-
tusorden für Ulrich Martin-

schledde, der mit anhaltenden 
Ovationen gefeiert wurde. 
In seiner Laudatio hob Eh-
renoberst Andre Siefert her-
vor: „Ulrich hat sich um die 
Schützen und seinen Heimat-
ort verdient gemacht.“ Zudem 
gehört er 60 Jahre den Schüt-
zen an und durfte am Sonntag 

als Schwiegervater dem Kö-
nig zujubeln. Jens Neitemeier, 
stellv. Bezirksbundesmeister, 
zeichnete Andreas Siewe-
ken mit dem Ehrenkreuz des 
Sport in Bronze sowie Micha-
el Aulbur und Frank Brock-
schnieder mit dem Silbernen 
Verdienstkreuz aus.

Die Musikkapellen aus Bokel und Masholte begleiteten auch am Mon-
tagabend den Festzug durch Bokel zur Parade.    Fotos: RSA/Pfaff

Neun Paare begleiten be- gleiten das neue Königspaar Ralf und Anne Gelheut bei ihrer Regentschaft. In 
wunderschönen Kleidern präsentierten sich die Damen am Montagabend dnm jubelnden Besuchern.
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Langenberg. Was für viele 
Sängerinnen, Sänger und Mu-
sikgruppen der European Song 
Contest ist, sind für ebenso viele 
Chöre die European Choir Ga-
mes. Der stimmgewaltige Chor 
des Vocalensemble St. Lamber-
tus Langenberg bereitet sich 
seit Monaten intensiv auf die-
ses einzigartige Event vor und 
fiebert der Teilnahme im däni-
schen Aahus entgegen. Einen 

Vorgeschmack hierauf präsen-
tiert das Vocalensemble in ih-
rem Countdown-Konzert am 
15. Juni 2025 in der Langen-
berger Lambertuskirche. Ab 
17.00 Uhr trägt der Chor alle 
Musikstücke vor, die auch bei 
den ECG im Wettbewerb und 
in Konzerten gesungen wer-
den. Infos über: www.lamber 
tuschoere-langenberg.de.
 Foto: privat

European ChoirGames mit regionaler Beteiligung aus Langenberg

50 Jahre Heimatverein – Geschichte leben & bewahren 
Stilvolle Geburtstagsfeier im repräsentativen Fachwerkhaus an der Klosterstraße in Rietberg

Rietberg (dg). Selbst die Son-
ne strahlte an diesem besonde-
ren Tag und schickte mit som-
merlichen Temperaturen auf 
ihre Art ein Geschenk zum 
kleinen Jubiläum. Zur Freu-
de der großen Gästeschar, wel-
che in bester Feierlaune in der 
frühlingsgrünen Gartenanla-
ge sowie im Haus zu Kaffee 
und Kuchen Platz nahmen. 
Ein westfälischer Auftakt in 
gemütlichen Gesprächsrun-
den. Da wurde geklönt von 
alten Zeiten auch schon mal 
auf Plattdeutsch. Ein Anlie-
gen des Vereins, diese beson-
dere Sprache der Vorfahren zu 
erhalten. Ein gelungenes Bei-
spiel als Geburtstagsüberra-
schung, lieferten „Die Platt-
köppe“ aus dem Münsterland. 
Ein Gitarren-Duo feinster Art 
mit ihren Songs up Platt. Bra-
vourös, wie sie legendäre Rock- 
und Pophits sowie Kultschla-

Eine gelungene Geburtstagsüberraschung: „Die Platt Köppe“. Clemens Ho-
mann (l.) mit Johannes Drees, humorvoll begrüßt von Günter Höppner.

Total kreativ: Buffet der 70igerTreffpunkt JubiläumsfeierGäste genossen den frühlingsgrünen Heimathausgarten bei Sommer-
temperaturen. Fotos: RSA/Rehling     

ger mit plattdeutschen Texten 
veredelt haben. Ohrwürmer 
in Originalqualität gespielt. 
Beste Unterhaltung mit einer 
erfrischenden Prise Humor. 
Großartig! Eine Geburtstags-
feier mit viel Herzblut vorbe-
reitet von aktiven Mitgliedern 
im Rietberger Heimatverein, 
so dynamisch und kreativ, wie 
sich die Gemeinschaft in den 
letzten Jahren weiterentwi-
ckelt hat. Kulinarischer Hö-
hepunkt war dann am frühen 
Abend die Präsentation ei-
nes eigenen Nostalgie-Buffet. 
Stilecht aus den 70ger Jahren 
lockten Mettigel, Fliegenpil-
ze, Russische Eier, Pumperni-
ckel-Käse-Ecken und weitere 
Köstlichkeiten die staunenden 
Party-Gourmets zum Genie-
ßen. Dickes Lob von allen 
Gästen wirkte als Dank für 
eine sehr gelungene Geburts-
tagsfeier. 

Mitwirkende im Vorstand. Ein Prosit auf den erfolgreichen Jubilar. Ute 
Merschbrock (v.l.), Günter Höppner (Vorsitzender), Antonius Südhaus, 
Jutta Dreisewerd, Dr. Reinhard Hochstetter, Wolfgang Stroop (zweiter 
Vorsitzender), Klaus Honerlage und Eira Speit.
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13. und 14. Juni 2025 Gastgeber: heroal

Ausbildung, Studium, Praktikum oder Umschulung
Die AZUBI-TAGE+ in Verl:  Der Ort an dem Unternehmen auf die Zukunft von morgen treffen

„Wir freuen uns sehr darüber 
in diesem Jahr nicht nur über 
tausend angemeldete Schüle-
rinnen und Schüler begrüßen 
zu dürfen, sondern erstma-
lig auch viele Umschüler, die 
sich beruflich neu ausrichten 
möchten. Wir legen den Fo-
kus auf das Persönliche! Besu-
cherinnen und Besucher kön-
nen in lockerer Atmosphäre, 
intensive Gespräche mit den 
Ausstellern führen, um so die 
Weichen für ihre beruf liche 
Zukunft zu stellen.“ – Mela-
nie Wöllner, Geschäftsführe-
rin der my job OWL und der 
AZUBI-TAGE+.

Verl. Alle guten Dinge sind drei! Daher starten wir mit der 
AZUBI-TAGE+ in Verl bei Partner und Gastgeber heroal in 
die dritte Runde. Am 13. und 14. Juni heißt es dann wieder: 
Ausbildung, Studium, Praktikum & Umschulung! Mehr als 
50 Aussteller, darunter Institutionen, Fachhochschulen so-

wie Unternehmen aus Verl und Umgebung treffen hier auf die 
Zukunft von morgen. Ein bunter Branchenmix aus namhaf-
ten Unternehmen wie Deichmann, Bosch oder Storck und 
Hidden Champions machen die Karrieremesse zu einer Ver-
anstaltung, auf der jeder genau das findet, was zu ihm passt.

astec Klima-Systeme GmbH
Chromstraße 50  
33415 Verl

0 52 46 . 92 76 0info@astec-klimasysteme.de

> Mechatroniker für 
Kältetechnik (m/w/d)

> Technischer Systemplaner
für Gebäude- und Aus- 
rüstungstechnik (m/w/d)

> Kaufmann für Büro-
management (m/w/d)

Wir bilden aus  
ab 1. August 2025

Weitere Infos auf

Probier’s aus 

Mach ein Praktikum 
in der Ferienzeit! 

Zukunfts-
orientierung

flache 
Hierarchien

Mitarbeiter-
events

attraktive
Vergütung

Deine Vorteile bei uns

Rund ums Vorstellungsgespräch
Rietberg. Nach dem erfolg-
reichen Einreichen der Be-
werbungsunterlagen folgt 
in vielen Fällen die Einla-
dung zu einem persönlichen 
Vorstellungsgespräch. Die-
ses Gespräch dient dazu, die 
Bewerberin oder den Bewer-
ber näher kennenzulernen 
und einen persönlichen Ein-
druck zu gewinnen.
Pünktlichkeit ist dabei beson-
ders wichtig. Für die Anreise 
sollte ausreichend Zeit einge-
plant werden. Der Gesprächs-
beginn ist in der Regel durch 
eine kurze Begrüßung und 
eine Vorstellungsrunde der 
Gesprächsteilnehmenden ge-
prägt. Ein fester Händedruck 
hinterlässt dabei meist einen 
positiven Eindruck. Wird ein 
Getränk angeboten, empfiehlt 
es sich, dieses anzunehmen – 
so lässt sich einem trockenen 
Mund während des Gesprächs 

vorbeugen. Zum Einstieg 
wird häufig ein kurzer Small 
Talk geführt, etwa zur Anrei-
se oder zum aktuellen Befin-
den. Im weiteren Verlauf folgt 
in der Regel die Bitte, etwas 
über sich selbst zu erzählen. 
Anschließend werden geziel-
te Fragen gestellt, die sowohl 
persönliche als auch fachliche 
Aspekte betreffen können.
Gegen Ende des Gesprächs 
besteht meist die Möglichkeit, 
eigene Fragen zu stellen. Dies 
bietet Gelegenheit, Interesse 
und Engagement zu zeigen. 
Eine selbstbewusste Verab-
schiedung rundet den Termin 
ab – eine positive Rückmel-
dung zum Gesprächsverlauf 
kann den Gesamteindruck 
zusätzlich stärken.
Die Dauer eines Vorstel-
lungsgesprächs für eine Aus-
bildung liegt üblicherweise 
zwischen 30 und 60 Minuten.  
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13. und 14. Juni 2025Gastgeber: heroal

Die Frage, welchen beruf li-
chen Weg man nach der Schul-
zeit einschlagen möchte, stellt 
viele Jugendliche vor eine gro-
ße Entscheidung. Orientierung 
bietet daher erneut das Berufs-
coaching von Till-Niklas Holl-
inderbäumer alias „Der Mög-
lich Macher“. In persönlichen 
Gesprächen unterstützt er die 
Schülerinnen und Schüler da-
bei, ihre individuellen Stärken 
zu entdecken, gibt Impulse für 
mögliche Karrierewege, führt 

einen Bewerbungs-Check 
durch und hat immer ein of-
fenes Ohr für Fragen. Damit 
bei all den spannenden Ein-
drücken und Gesprächen rund 
um Ausbildung und beruf li-
che Neuorientierung auch der 
Kopf mal eine Pause bekommt, 
sorgt ein Menschenkicker wie-
der für einen sportlichen Aus-
gleich. Neben inspirierenden 
Coachingangeboten und kre-
ativen Messeständen ist auch 
für das leibliche Wohl mit dem 

Food-Truck von „Best of Bur-
ger“ bestens gesorgt.
Erstmalig ist auch der Kletter-
park Schnurstracks aus Rietberg 
mit dabei. Auf der Aktionsflä-
che können die Besucherinnen 
und Besucher ihr Geschick und 
ihren Teamgeist unter Beweis 
stellen. In kleinen Mini-Ga-
mes, sogenannte Team-Bashs, 
können Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer unter anderem im 
Riesen-Mikado, Jakkolo und 
Color Sort gegeneinander an-

treten. Die Öffnungszeiten 
gehen am Freitag, den 13. Ju-
ni von 8.30 bis 13.00 Uhr und 
am Samstag, den 14. Juni von 
10.00 bis 14.00 Uhr. Der Ein-
tritt ist für alle Besucherinnen 
und Besucher kostenlos. Part-
ner und Gastgeber der Veran-
staltungslocation ist heroal – 
Johann Henkenjohann GmbH 
& Co. KG in der Österwieher 
Straße 80, 33415 Verl. 
Weitere Infos unter www.azubi 
tage-owl.de. Fotos: privat
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13. und 14. Juni 2025 Gastgeber: heroal

Azubi-Tage+ bei heroal in Verl mit Eventcharakter
Zweitägige Informations- und Kontaktmesse für angehende Schulabgänger:innen
Verl. Am 13. und 14. Juni öff-
net das heroal Werk I in Verl 
seine Tore für die Ausbil-
dungsmesse mit Eventcharak-
ter: Die Azubi-Tage+ der my 
job OWL richten sich an an-
gehende Schulabgänger:innen 
und sollen ihnen den Einstieg 
in das Berufsleben erleichtern. 
Das Verler Familienunterneh-
men heroal unterstützt auch in 
diesem Jahr junge Menschen 
beim Einstieg ins Berufsle-
ben. Insgesamt werden rund 50 
Aussteller erwartet. Auch hero-
al nutzt die Azubi-Tage+, um 
sich mit einem breiten Spek-
trum an Ausbildungsberufen 
und dualen Studiengängen 
zu präsentieren. Am eigenen 
Stand wird einiges geboten. 
In lockerer Atmosphäre kön-
nen sich die Besucher:innen 

ren Eltern willkommen. Ne-
ben den verfügbaren Park-
plätzen auf und rund um das 
Firmengelände an der Öster-
wieher Str. 80 stehen weitere 
Parkplätze auf dem arvato Ge-
lände an der Henkenstraße 55-
59 bereit. Vorort wird dann ein 
Shuttle angeboten. 

über das umfangreiche Aus-
bildungsangebot informieren, 
beim Stabfangspiel ein Eis ge-
winnen, exklusive Führungen 
durch das heroal Werk I erleben 
oder im heroal Lkw Probe sit-
zen. Nach der positiven Reso-
nanz in den Vorjahren, rechnet 
heroal in diesem Jahr mit über 

1.100 Schüler:innen am Freitag 
und vielen weiteren Besuchern 
am Samstag. Die von hero-
al organisierten Shuttle-Bus-
se regeln an diesem Tag den 
Transfer von und zu den Schu-
len; am Samstag sind alle in-
teressierten Schüler:innen aus 
der Region gemeinsam mit ih-

Starte jetzt bei uns mit deiner 
Ausbildung zum:

Industriekaufmann (m/w/d)
Qualifikation: Fachhochschul- 
oder Hochschulreife

Komm ins #TEAMWIRUS

Ausbildung 2024

WIRUS Fenster GmbH & Co. KG

Westenholzer Straße 98 · 33397 Rietberg-Mastholte · Deutschland

www.wirus-fenster.de

DIE IDEE, DIE UNS TRÄGT: 
100% QUALITÄT UND 100% SERVICE.

Hier  
   startet Ihre

       Zukunft
Die Nüßing Gruppe ist ein inhabergeführtes Familienunternehmen 
mit über 500 Mitarbeitern an 16 Standorten in Deutschland. 
Wir sind Vollsortimenter für Industrie, Handwerk und Kommunen 
in den Bereichen Beschlagsysteme für Fenster und Türen, Bauelemente, 
Schließ- und Sicherheitstechnik, Möbelbeschläge und Werkzeuge.

Wir suchen engagierte, kontaktstarke junge Menschen
für eine Ausbildung zum/zur

Kaufmann / Kauffrau    im Groß-
und Außenhandelsmanagement
Voraussetzung
 Fachhochschulreife, mindestens jedoch gute Fachoberschulreife
 und Interesse an Beratung und Vertrieb anspruchsvoller Bauprodukte.

Fachkraft (m/w/d)

für Lagerlogistik
Voraussetzung
 Mindestens guter Hauptschulabschluss und Interesse
 an logistischen Prozessen von der Lagerung bis zum Versand.

Nutzen Sie Ihre Chance, bewerben Sie sich jetzt.
 Mehr Info: www.nuessing.de/karriere/ausbildung

Nüßing GmbH
Zentralbereich Ausbildung
Aluminiumstraße 1
33415 Verl
ausbildung@nuessing.de

Valerie Manigel von heroal freut 
sich darauf, Kontakte zu jungen 
Menschen zu knüpfen. Fotos: heroal

Am 13. und 14. Juni können angehende Schulabgänger:innen die Aus-
bildungs- und Studienangebote in der Region kennenlernen und persön-
liche Gespräche mit Unternehmen und Organisationen führen.  
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... Ihr Immobilienwunsch im gesamten 
Kreisgebiet Gütersloh

Neubau in Rietberg - sofort bezugsfertig!
4-Zimmer-Wohnung (ca. 87 m²) im 1. OG ei-
nes modernen 6-Parteienhauses. KfW-55-
Standard, Erdwärmepumpe, Fußbodenhei-
zung. Heller Wohnbereich mit Balkon, Aufzug, 
Stellplatz inklusive. Jetzt besichtigen!  
Kaufpreis: € 359.200 provisionsfrei
�Ursula Kreft, 05241/9215-14,Objekt-Nr.: 1758 R-WE4

Stilvoll ... mit Renovierungsbedarf. 
Rietberg-Neuenkirchen. Backsteinhaus im 
Kaffeemühlenstil mit Anbau, Baujahr 
1928/1951/1987, ca. 157 m² Gesamtwohn-
fläche + Ausbaureserven, Teilkeller, Garage 
Kaufpreis: € 245.000
Bedarfsausw., Öl, 253,8 kWh (m²·a), EEK H
� Ursula Kreft, 05241/9215-14,Objekt-Nr.: 4103 G

Strengerstr. 10 • Gütersloh • 05241/92150 • www.skw.immobilien

Für Ihre Fragen rund um das Thema Immobilien 
stehen Ihnen Ursula Kreft sowie unser gesamtes 
Team jederzeit gerne zur Verfügung.

UWG Rietberg für die Kommunalwahl gut aufgestellt
Wählergemeinschaft will Anteile im Stadtrat ausbauen – Lob für Arbeit von Bürgermeister Sunder

„Wir stehen für Wachstum – 
auch bei uns selbst“, betonte 
UWG-Vorsitzender Ralf Bo-
nen. Die UWG stellt aktuell elf 
Ratsmitglieder und strebt eine 
weitere Stärkung ihrer Position 
im Stadtrat an. Bonen stimm-
te die Mitglieder auf einen en-
gagierten, aber fairen Wahl-
kampf ein.
Bürgermeister Andreas Sun-
der, parteiloser Bürgermeister-
kandidat, der erneut von UWG, 
Grünen und SPD unterstützt 
wird, nahm ebenfalls an der 
Versammlung teil. Beermann 
würdigte seine Arbeit: „Er steht 
für Verlässlichkeit und hat ge-
rade in Krisenzeiten bewiesen, 
dass er Verwaltung und Rat zu-

Druffel. Die Unabhängige Wählergemeinschaft (UWG) hat 
ihr Team für die Kommunalwahl im Herbst aufgestellt. Bei 
der Wahlversammlung im Bürgerhaus Druffel wurde die Liste 

der 22 Kandidatinnen und Kandidaten einstimmig verabschie-
det. Die Aufstellung vereint erfahrene Kommunalpolitikerin-
nen und -politiker mit neuen, engagierten Persönlichkeiten.

Norden, WB 4: Ralf Langen-
scheid, WB 5: Lena Schnig-
gendiller, WB 6: Hans Jo-
sef Ahrens, WB 7: Philipp 
Lüningschrör, WB 8: Burk-
hard Hoffmann, WB 9: Josef 
Beermann, WB 10: Michael 
Martens, WB 11: Markus Dar-
ming, WB 12: Tanja Dressel-
haus, WB 13: Tim Großegesse, 
WB 14: Ralf Bonen, WB 15: 
Marco Schnatmann, WB 16: 
Udo Düster, WB 17: Manuela 
Ernst,  WB 18: Simon Diek-
hans, WB 19: Manfred Habig, 
WB 20: Jörg Schmalhorst, WB 
21: Michael Knies, WB 22: 
Frank Kulage.
(Ausführlicher Bericht www. 
Rietberger-stadtanzeiger.de)

Die 22 Kandidatinnen und Kandidaten treten bei der Kommunalwahl 
im Herbst für die UWG an.  Foto: privat

sammenhalten kann.“ Sunder 
bedankte sich für die breite 
Unterstützung: „Die Entschei-
dung, parteilos zu kandidieren, 
war richtig.

Die UWG-Kandidatinnen und 
-Kandidaten für die 22 Wahl-
bezirke:
WB 1: Judith Wulf, WB 2: 
Thomas Kofort, WB 3: Anke 

Schützenfestfilme 1965 /1975 
Neuenkirchen (dg). Zu einem 
unterhaltsamen Treffen bei Kaf-
fee und Kuchen lädt die Caritas 
Seniorengemeinschaft zum 11. 
Juni ab 14.30 Uhr ins Kolping-
haus ein. An diesem Tag präsen-
tiert Friedel Pauleickhoff wieder 
filmische Erinnerungen aus der 
Ortsgeschichte. Dieses Mal lau-
fende Bilder vom Neuenkirche-
ner Schützenfest der Jahre 1965/ 
1975. Bekannte Königspaare, 
Throngefolge und viele Dorfbe-
wohner sind Teil dieser jeweils 

20-minütigen Dokumentation 
aus dem Vereinsleben. „Unsere 
monatlichen Einladungen wer-
den je nach Angebot von 50 bis 
90 Besuchern sehr gerne ange-
nommen“, freut sich Mitorga-
nisatorin Annette Honerlage. 
Und die Freude beruht auf Ge-
genseitigkeit, wie Gäste dieser 
Veranstaltungsreihe bestätigen. 
Anmeldungen bitte bis zum 08. 
Juni an Annette Honerlage Te-
lefon: 05244 /3132 oder Maria 
Kriener 05244 /3411.

Filmausschnitt mit bekannten Hubertus-Schützen: Brudermeister Karl-
Heinz Humann (v.li), Heinz Bröker, Konrad Kathöfer, Wilhelm Eg-
genwirth, Albert Reineke und Erwin Kröger.   Foto: privat
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Mit einem Klick zur Wunschimmobilie – unser neuer Käuferlink
Gütersloh. Die Suche nach 
der passenden Immobilie 
kann aufwendig und zeit-
raubend sein – das wissen 
wir. Deshalb haben wir bei 
SKW Haus & Grund aus 
Gütersloh einen digitalen 
Service geschaffen, der Ihnen 
den Einstieg in Ihre Immobi-
liensuche deutlich erleichtert: 
unseren neuen Käuferlink.
Mit dem Käuferlink können 
Sie uns ganz unkompliziert 
und rund um die Uhr mit-
teilen, was Sie suchen. Ob 
Haus, Wohnung, Kapitalan-
lage oder Baugrundstück –  

Ihre Wünsche lassen sich in 
wenigen Schritten konkretisie-
ren. Direkt auf unserer Website 
unter dem Reiter „Immobilien-
wunsch“ gelangen Sie zur Ein-
gabemaske. Dort geben Sie Ihre 
Vorstellungen zu Lage, Größe, 
Ausstattung und Budget ein. 
Der Ablauf ist vollständig digi-
talisiert, intuitiv und mobil op-
timiert – Sie benötigen weder 
ein Kundenkonto noch techni-
sches Vorwissen. Der gesamte 
Vorgang ist so aufgebaut, dass 
wirklich jeder ihn ohne Hürde 
nutzen kann.
Besonders praktisch: Ihr Gesuch 

landet direkt in unserem inter-
nen System. Das bedeutet, Sie 
erhalten schneller passende An-
gebote – oft sogar schon vor der 
öffentlichen Vermarktung neuer 
Objekte. Gleichzeitig vermeiden 
wir Streuverluste, weil Sie von 
uns ausschließlich Immobilien-
vorschläge erhalten, die wirklich 
zu Ihren Vorgaben passen.
Für unsere Kundinnen und 
Kunden bedeutet das: kei-
ne langen E-Mails, keine te-
lefonischen Rückfragen, kein 
aufwändiger Besuch im Büro 
– sondern ein direkter, digita-
ler Weg zu uns, den Sie jeder-

zeit nutzen können. Selbst-
verständlich stehen wir Ihnen 
weiterhin auch persönlich oder 
telefonisch zur Verfügung. 
Der Käuferlink ergänzt un-
ser Angebot um eine moder-
ne, zeitsparende Lösung für 
alle, die ihre Suche selbst in 
die Hand nehmen möchten – 
ohne auf unsere professionelle 
Unterstützung zu verzichten.
Probieren Sie den Käuferlink 
gerne aus – und machen Sie 
den ersten Schritt zu Ihrer 
Wunschimmobi-
lie mit nur weni-
gen Klicks.

– Anzeige –

Trotz Regen ein voller Erfolg  
Weltspieltag im Gartenschaupark Rietberg

Rietberg (ap). Der Garten-
schaupark wurde am Sonn-
tag, den 25. Mai, erneut zum 
großen Abenteuerspielplatz – 
beim Weltspieltag drehte sich 
alles ums Spielen, Toben, Mit-
machen und Bewegen. Auch 
wenn das Wetter in diesem Jahr 
nicht auf Seiten der Veranstal-
ter war, zeigten sich die kleinen 
und großen Besucherinnen und 
Besucher gut gelaunt und hoch 
motiviert.
Ein besonderes Highlight war 
der veranstaltete Spendenlauf 
zugunsten der neuen Rieti-Rut-
sche, unter der Federführung 
vom TuS Viktoria Rietberg. 
Trotz des durchwachsenen 
Wetters schnürten viele Kin-
der die Laufschuhe und dreh-
ten engagiert ihre Runden und 
wurden mit einer kleinen Über-

raschung und einer Urkunde 
bedacht. Am Ende des Tages 
kamen rund 1.300 Euro zusam-
men – ein tolles Ergebnis, das 
ganz im Zeichen des Gemein-
sinns steht.
Auch abseits des Spendenlaufs 
wurde ein buntes und kreatives 
Mitmachprogramm geboten: 
Vom Basteln über sportliche 
Stationen wie Volleyball, Bou-
le oder Fußball-Billard bis hin 
zu Schach und Musik war für 
jeden Geschmack etwas dabei. 
Auch auf den bunten Hüpfbur-
gen, die noch bis zum 15. Ju-
ni im Parkteil Nord gastieren, 
konnte ausgiebig getobt wer-
den. Trotz des eher trüben und 
zeitweise regnerischen Wet-
ters strahlten an diesem Tag  
die Kinderaugen.
 Fotos: RSA/Peine



30

               /Nr. 1.191  05.06.2025

Ausgelassene Party-Stimmung im Park  
Malle-Festival lockt tausende gut gelaunte Feier-Fans nach Rietberg

Rietberg (rdp). Der Garten-
schaupark im Mallorca-Fie-
ber - denn knapp 5.000 Gäs-
te lockte das „Malle-Festival“ 
am „Vatertag“ in die Arena. 
Obwohl die Witterung sich 
nicht dem Wetter der Balea-
ren-Insel angepasst hatte, war 
die Stimmung ausgelassen und 
gute Laune Trumpf.
Jung und Alt hatten ihre 
Freunde an den Auftritten der 
Sängerinnen und Sänger der 
ausgelassenen Party-Musik. 
Dazu hatten die Gäste auch 
das passende Outfit mitge-
bracht. T-Shirts vom Baller-
mann oder dem Bierkönig von 
Mallorca. Zum richtigen Fee-
ling durfte auch Sangria-Trin-
ken aus Eimern nicht fehlen 
oder das beliebte Bullenreiten.

Natürlich waren auch die Stars 
der Szene gekommen. Oli.P, 
Mickie Krause, Olaf Hen-
ning, Almklausi, Zipfelbube 
Dirk, Nancy Franck und To-
bee sorgten schon für den rich-
tigen Schwung. Riesiger Jubel 

Stars, Stimmung & Sangria
im Gartenschaupark

brauste auf, als Lokalmatado-
rin Anna-Maria Zimmermann 
die Bühne betrat. Die Riet-
bergerin gehört längst zu den 
Größen der „Malle-Festivals“ 
und begeisterte das Publikum 
mit ihrem temperamentvollem 
Auftritt.
Für den krönenden Abschluss 
sorgte schließlich Julian 
Sommer, der als letzter Act 

allerdings mit Verspätung 
erst um 21.30 Uhr nicht nur 
mit seinem Megahit „Dicht 
im Flieger“ die Partybegeis-
terten nochmal zum Kochen 
brachte.
Die ausgelassene Partystim-
mung hätte noch bis in die 
Nacht weitergehen können, 
denn die Fans feierten voller 
Begeisterung. Zudem dür-
fen sie sich freuen, dass es im 
nächsten Jahr eine Neuauf la-
ge geben soll.
Es blieb nur ein Kritikpunkt: 
Viele Gäste waren unzufrie-
den, dass man bei der eige-
nen Bezahlkarte nicht erken-
nen konnte, wieviel Guthaben 
noch für Essen und Getränke 
zur Verfügung stand.
 Fotos: RSA/Steinberg
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ERDBEEREN - 
frisch und lecker

ERDBEEREN
Rheda-Wiedenbrück/Lintel
Ecke B 64, gegenüber dem

Betonwerk Lintel
Kapellenstraße 36
Tel: 05242/56303

GEPFLÜCKTE & SELBSTPFLÜCKEN

Langenberg an der B55
genau gegenüber der
Brauerei Hohenfeldewww.hof-oesselke.dewww.hof-oesselke.de

 Lintel  7.00 – 19.00 Uhr
 Langenberg  8.00 – 19.30 Uhr

Di. – Sa.  9 –18 Uhr
So.  9 –14 Uhr

Erdbeeren im eigenen Garten
Rietberg. Erdbeeren aus dem 
eigenen Garten? Die bes-
te Pflanzzeit ist von Juli bis 
September, so dass die Pflan-
zen kräftige Wurzeln für das 
kommende Jahr bilden kön-
nen. Der Pflanzabstand soll-
te 25 bis 30 cm zwischen den 
Pflanzen sein, etwa einen gu-
ten halben Meter zwischen 
Reihen. Ein sonniger und 
windgeschützter Platz sollte 
für die Pflanzen ausgesucht 
werden. Außerdem sollte man 

beachten, dass der Boden gut 
durchlässig ist und somit 
Staunässe vermieden wird.
Damit die Erdbeeren nicht 
verdrängt werden, sollte 
das Unkraut gejätet werden. 
Auch regelmäßiges Gießen 
ist erforderlich, besonders in 
der Blüte- und Fruchtphase.
Es gibt unterschiedliche Sor-
ten: Einmaltragende, Mehr-
fachtragende und auch die 
etwas kleine Sorte der Mo-
natserdbeeren.

Foto: Pixabay
Musikalische Harmonie 
vor und hinter der Bühne
Jubiläumskonzert Spielmannszug Neuenkirchen

Neuenkirchen (pet). Schon in 
der Broschüre, die zum Kon-
zert des 125-jährigen Jubiläums 
des Feuerwehr-Spielmanns-
zugs Neuenkirchen ausgehän-
digt wurde, klingt deutlich 
hervor, dass die Gruppierung 
mehr macht als nur Musik. Vor 
allem das Engagement, die Ge-
meinschaft und die Freund-
schaft sowie zahlreiche Ge-
schichten sind es, die bleiben. 
Bei dem Konzert wurde dieser 
Faktor klar zum Ausdruck ge-
bracht. Es gab Danksagungen 
an die Ehrengäste und Mit-
glieder sowie deren Familien, 
Geschichten um das Proben-
wochenende im österreichi-
schen Fügen zur Vorbereitung 
auf das Konzert und jede Men-
ge spannende Informationen.
Die Musik kam natürlich nicht 
zu kurz und so startete der 
Spielmannszug mit „the final 
Countdown“ von Europe. Ne-
ben der klassischen Marsch-

musik fanden vor allem die 
modernen Stücke wie Dis-
neysongs, „Nessaja“ oder „One 
moment in time“ großen An-
klang und zeigten einfach, dass 
ein Spielmannszug musikali-
sche Oberklasse ist.

30 Auftritte im Jahr
und etwa 54 Proben

Bei 30 Auftritten, die der Feu-
erwehr-Spielmannszug Neu-
enkirchen in einem Jahr ver-
buchen kann, kommen etwa 
54 Proben. Doch bei der ein-
gespielten Truppe macht es 
sichtlich Spaß, vor allem beim 
Zuschauen und Hören. Nach 
einer 20-minütigen Pause ging 
es musikalisch auf demselben 
Niveau weiter. Der Schluss-
akt erfolgte mit dem sym-
bolträchtigen Song von Whit-
ney Houston „One moment in 
time“. Ein gebührendes Jubi-
läum, vor allem für die Ohren.  

Fotos: RSA/Petereit
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Neuer Multicourt-Platz
ein absoluter Volltreffer
Eröffnung des Projekts – Viel Eigeninitiative

Die Einlaufkinder brachten den Germina-Fußballern Glück: Mit ei-
nem 6:0-Sieg sicherte sich das Team den Aufstieg. Fotos: RSA/Pfaff

Westerwiehe (rdp). „Geht 
nicht, gibt’s nicht bei Germa-
nia“, stellte Vorsitzender Ro-
bert Oesterschlink voller Stolz 
den neuen Multicourt-Platz an 
der Sportanlage von Germania 
Westerwiehe bei der offiziellen 
Eröffnung vor.
Zurecht: denn somit hat Ger-
mania ein neues 30 mal 15 
Schmuckkästchen im Wert 
von 120.000 Euro. Die Leis-
tung durch die Gemeinschaft 
des Vereins und des Orts stell-
te Oesterschlink dabei in den 

Vertreterinnen des St. Laurentius Kita Westerwie-
he, der auch vom neuen Platz profiiert, gratuliertem 
Robert Oesterschlink.

Eröffneten am Sonntag offiziell den Multi-
court-Platz: Sven Haubold, Robert Oesterschlink, 
Bürgermeister Sunder und Sieg fried Kleinhans.

und Verkehrsausschuss am 
07.12.2023 erläuterte. Damit 
hätte ein städtischer Betrieb 
mit hohen Investitionen erfol-
gen müssen, allein die Baukos-
ten wurden auf 370.000 Euro 
beziffert – bei unklaren laufen-
den Kosten. Geplant waren le-
diglich 15 Stellplätze.
Vor dem Hintergrund der an-
gespannten Haushaltslage hat 
sich die CDU entschieden, 
das Projekt nicht weiterzu-
verfolgen. Die Stadt steht vor 
der Aufgabe, bis 2029 kumu-
lativ rund 17,5 Millionen Eu-
ro einzusparen, davon allein 
2,5 Millionen im Jahr 2026. 

Leserbrief zur UWG-Kritik „fehlender Wohnmobilstellplätze“
Der UWG-Vorsitzende Ralf 
Bonen hat im Rahmen einer 
UWG-Veranstaltung die 
CDU dafür kritisiert, dass in 
Rietberg keine städtisch be-
triebenen Wohnmobilstell-
plätze realisiert werden. Was 
ist passiert? 
Im Jahr 2021 wurde ein Plan-
verfahren gestartet, um die 
Machbarkeit eines Wohn-
mobilstellplatzes am Schüt-
zenplatz zu prüfen. Im Zuge 
der Beratungen wurde deut-
lich, dass ein wirtschaftlicher 
Betrieb durch Dritte nicht 
darstellbar ist – wie Bür-
germeister Sunder im Bau- 

Lesermeinung

Das bedeutet harte Einschnitte 
– Kürzungen beim Ehrenamt 
und mögliche Steuererhöhun-
gen. (Die Glocke berichtete)
Angesichts dieser Realität ist 
es nicht nachvollziehbar, dass 
die UWG der CDU vorwirft, 
man habe durch den Projekt-
stopp Planungskosten „in die 
Tonne“ geworfen. Die Frage 
ist vielmehr: Hätte die UWG 
trotz der bekannten Haushalts-
lage weitere Mittel in ein ab-
sehbar defizitäres Projekt in-
vestieren wollen?
Die Kritik der UWG wirkt 
vor diesem Hintergrund wenig 
nachvollziehbar – viele Bür-

gerinnen und Bürger fragen 
sich, ob in der aktuellen La-
ge nicht klare Entscheidun-
gen statt symbolischer Forde-
rungen gebraucht werden. An 
der CDU schätze ich, dass sie 
sich bewusst gegen das Pro-
jekt entschieden hat – nicht 
aus Prinzip, sondern aus Ver-
antwortung. In der aktuellen 
Haushaltslage ist es notwen-
dig klare Prioritäten zu set-
zen und Entscheidungen zu 
treffen, welche sachdienlich 
und objektiv sind.

Dominik Hollenbeck
Eberhard-Unkraut-Straße

Vordergrund und dankte allen 
Helfern.
„Von der ersten Skizze auf dem 
Papier, über Planungsstunden 
bis hin zur anstrengenden Bau-
phase, war dies ein Projekt, das 
uns als Verein nicht nur gefor-
dert, sondern vor allem zusam-
mengeschweißt hat“, so der 
Vorsitzende weiter. Ein geneh-
migter Förderantrag, die Un-
terstützung der Bürgerstiftung 
und zahlreiche Sponsoren hät-
ten das Projekt ebenso möglich 
gemacht wie das „offene Ohr“ 

der Stadt bei der Planung.
Eigentlich überreiche er die 
überdimensionale Sektflasche 
nur an Könige, die den Vogel 
abgeschossen haben. „Doch 
das hier ist ein Volltreffer“, lob-
te Bürgermeister Andreas Sun-
der den Multicourt-Platz. Wie 
der Verein in dieses Projekt ge-

gangen sei, verdiene höchs-
te Anerkennung. Dabei gehe 
es nicht nur um sportliche Er-
tüchtigung, sondern um Sta-
bilität, Miteinander, Respekt, 
Fairness und Integration.
Auch Kita und Grundschule 
aus Westerwiehe werden ne-
ben dem Vereinsbetrieb von 
der neuen Anlage profitieren, 
die sich dafür beim Verein auch 
bedankten.
Dann gab es am Sonntag 
vor großer Kulisse gleich ei-
nen zweiten Grund zum Fei-
ern. Denn die erste Senioren-
mannschaft sicherte sich mit 
einem 6:0-Erfolg im Derby ge-
gen GW Varensell die Meis-
terschaft der Kreisliga B und 
darf in der kommenden Saison 
wieder A-Liga spielen.
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Gute Mischung gefunden
FDP in allen Wahlkreisen bei Kommunalwahl
Rietberg. „Mut zur Wahrheit“, so betitelt der Stadtverband 
der Freien Demokraten unter Führung von Ralph Böwingloh 
den Entwurf für das Programm zur Kommunalwahl.  „Ma-
chen wir uns nichts vor, es gibt Wünsche aus der Bürger-
schaft, aber keinerlei Geld, um diese zu erfüllen. Von daher 
kann man im Wahlkampf nichts versprechen.“

Die Einnahmen insbesondere 
aus der Gewerbesteuer fielen 
viel niedriger aus wie bei der 
Haushaltsverabschiedung noch 
prognostiziert. Die Schulden 
stiegen zwingend durch vor-
gegebene Verpflichtungen und 
jedwede weitere Verschuldung 
wäre angesichts ungewisser 
Zeiten verantwortungslos, er-
klärte Partei- und Fraktions-
vorsitzender Böwingloh im 
Rahmen der Aufstellungs-
versammlung zur Wahl der 
Wahlkreiskanditaten.
In dessen Rahmen stellte er 
nicht nur den Entwurf des 
„10 Punkte Planes“ für die 
Emskommune vor, sondern 
freute sich auch: „Wir haben 
geschafft, was uns kaum je-
mand zuletzt zugetraut hat, 
wir haben alle 22 Wahlkrei-
se personell besetzen können.“ 
Dass das kein einfaches Unter-
fangen war angesichts des de-
saströsen Ergebnisses der Bun-
despartei bei der Wahl am 23. 
Februar, räumt Böwingloh ger-
ne ein: „Aber wir konnten vor 
allem auch junge Leute hier in 
Rietberg von der Wichtigkeit 
des Fortbestehens einer starken 
FDP im Rat der Stadt Rietberg 
überzeugen. Wir sind eine ei-

Ein Teil der FDP-Kandidaten für die Kommunalwahl im September. 
Alle Wahlbezirke sind jedoch besetzt. Foto: privat

gene gute und starke Gemein-
schaft mit lokalen Themen, 
klaren lokalen Statements und 
klaren Ansichten zu dem, was 
uns hier vor Ort weiterhelfen 
kann.“ 
Es werden antreten: Kai Böck-
mann (27, Wahlkreis 1), Paul 
Kühn (18, Wahlkreis 2), Sus-
anne Kiemes (55, WK 3), An-
ne Kleinheinrich (62, WK 4), 
Jörg Böwingloh (52, WK 5), 
Mathilda Böwingloh (19, WK 
6), Dennis Meyer (25, WK 7), 
Gerhard Scheer (84, WK 8), 
Julius Trojan (18, WK 9), Jan 
Meyer ( 28, WK 10), Ralph 
Böwingloh ( 50, WK 11), Marc 
Hecker (51, WK 12), Ben He-
cker (22, WK 13), Gülsüm Er-
ci (41, WK 14), Hikmet Top-
kiran (53, WK 15), Harald 
Prill (61, WK 16), Günter 
Höppner (69, WK 17), Prof. 
Dr. Manfred Niewiarra ( 86, 
WK 18), Sophie Claire Ash-
ton (22, WK 19), Michaela Bö-
wingloh (47, WK 21), Regina 
Prill (58, WK 22).
Der oder die Kandidatin für 
den Wahlkreis 20 wird wäh-
rend einer außerordentlichen 
Mitgl ieder versammlung/
Wahlversammlung am 11. Ju-
ni gewählt. (mehr online)

Front-, Seiten- und Heckscheiben
für PKW und LKW
Montageservice
Anfertigung von VSG- und ESG-Scheiben
Hitzeschutzfolien für
Fahrzeuge und Gebäude
Steinschlagreparatur

Industriestraße 48
33397 Rietberg
Fon (0 52 44) 7 82 83
Fax (0 52 44) 7 82 20
Mobil  01 71 - 4 16 86 96
www.spectrumautoglas.de
e-mail: info@spectrumautoglas.de

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

oder folgen Sie uns auf Social Media!

Stapelsessel Rope
anthrazit, Metallgestell, pulverbeschichtet, 
robustes Wicker-Seilge echt, 
66 x 60 x 85 cm   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19,99
Dekokissen
garngefärbt, gefüllt, mit Reißverschluss, 
wasserabweisend, 
senfgelb, oliv, mint oder stone, 
45 x 45 cm  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,99
weitere Varianten in pink, petrol, blau oder beige
mit Schriftzug oder mit sommerlichen Motiven

Damen-Zehentrenner-
Beach-Sandale  
verschiedene Motive wie Leoprint
36/37-40/41 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,99
Damen-Slipper  
Steppoptik,  ieder oder weiß, 
Nietenoptik, salbei oder creme,
Wolkenslipper, weiß, salbei, 
schwarz oder creme, 
37-42   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,99
Damen-Slipper Leoprint 
37-42. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6,99
Herren-Pantolette 
schwarz oder navy, 41-45  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,99
Herren-Wolkenslipper 
mit Struktur, schwarz oder oliv, 
41-46 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,99

Werbung – nur solange der Vorrat reicht.
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Wohnung gesucht, NR, 40-50 qm, 
bis 500 € kalt, kl. Balkon od. Terr., in 
Rietberg + Umg., ab sofort od. später. 
Tel. 05244-904355
Rentnerin sucht in Rietberg und Um-
gebung dringend eine 2-Zi.-Whg., ca. 
50-60 qm. Tel. 05244-77639
Suche 3 ZKB + Garage in Rietberg u. 
Umgebung, kein DG, Nichtraucher, 
keine Haustiere, bis 800€ warm. Tel. 
0151 51801512 ab 16 Uhr
5-köpfige Familie sucht Haus/Woh-
nung im Außenbereich zur Miete/
Kauf im Raum Langenberg und nä-
herer Umgebung. Tel. 0152-28670957

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Welche älteren Leute benötigen Hil-
fe im Garten? Tel. 0171-2425475

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen. Tel. 03944-36160, www.wm-
aw.de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm

Junge und legereife junge Wellensit-
tiche aus 2025 abzug. Tel. 02944-7185
Jungkanarien aus Hobbyzucht mit 
(15€) und ohne Haube (12€) zu ver-
kaufen. Tel. 0171-7447220
Paket Wellensittichringe (ca. 46 voll-
ständige Stangen, Rest angebrochen), 
offen, Aluminium, zu verkaufen. Tel. 
0171-7447220

MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 200 bis 450 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr
Glas Freise: Glasduschen, farbige Kü-
chenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Damenfahrrad 28er, Bergsieger, 
3-Gang-Nabensch., neue Reifen, zu 
verk. VHB 95€. Tel. 0163-3599873
Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809

Gabor Schuh (Ballerina) Gr. 8, 
hellgrau, NP 140 Euro, für 65 Euro 
zu verk. Bilder gerne über WhatsApp. 
Tel. 0171-3809429
Gabor Schuh (Ballerina) Gr. 7, beige, 
einmal getragen, 50 Euro. Bilder gerne 
über WhatsApp. Tel. 0171-3809429
Kalkhoff E-Bike weiß, Tiefeinstei-
ger, RH 45 cm, 3500 km, NP 3500,-, 
für 1500,- € zu verkaufen. Tel.: 0172-
9022753
Mastholter Schützenjacke Gr. 94 zu 
verkaufen. Tel. 0160/96537387
Weiße Jeans (Schützenfest) Gr. 90 zu 
verkaufen. Tel. 0160-96537387
Weiße Kurzarmhemden (Schützen-
fest) Gr. 39 und 40 zu verkaufen. Tel. 
0160-96537387
3 Berliner-Weiße-Gläser v. Schult-
heiss 15€; NEU The-Masked-Singer-
Spiel Clementoni für 12€ zu verkau-
fen. Tel. 0171-7447220
Cocktailkleid smaragdgrün, Gr. M 
und Cocktailkleid mint, mit goldener 
Spitze, Gr. 38, für je 40€ zu verkaufen. 
Tel. 0171-7447220

 Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

 Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

 • Nacht- bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb der
  öff entlichen Geschäftszeiten! 

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

 Notdienst
Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag fi ndet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, 
Isolation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke so-
wie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/311,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst, Ärzte und Apotheken

Komm ins Netz!

rietberger-stadtanzeiger.de   

 

einfach online 
aufgeben

Ihre Beilage im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98
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Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674
Pf legeberatung Marion Mosela-
ge. Was tun bei Pflegebedürftigkeit? 
Kostenlose Beratungsbesuche §37.3. 
Tel. 0163-7129913, www.pflegebera 
tung-moselage.de
Youtube: „Es gibt kein Unheilbar!“ 
Bruno Gröning - Livestream eines In-
formationsvortrags.

Wolle, Wolle, Wolle! Wir stricken für 
die Ärmsten der Armen, Wolldecken. 
Hilfsfond Uganda e.V., Spenden Sie? 
Tel. 05250-993466
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267

Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de
Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue 
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

20.06.2025



Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name: Straße:

Ort: Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 20 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet:

Swift/BIC: Bank:

IBAN: Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf  Automarkt  Immobilien  Verschiedenes
 Kaufgesuche  Tiermarkt  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs  Mietsachen  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
• gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
• Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
• Vermietungsangebote von Wohn- oder 
 Geschäftsräumen
• Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
 Immobilien aller Art
• sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

• private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
 sowie Tieren
• Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
• Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
• private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
• sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

•  Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

•  Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Herausgeber: 
PEINE Design & Marketing GmbH & Co. KG

Anschrift:  
Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244. 960 91-90, Fax: 05244. 960 91-99 
www.rietberger-stadtanzeiger.de

Anzeigen: 
Telefon: 05244. 960 91-98 
anzeigen@peine-design.de

Redaktion: 
Telefon: 05244. 960 91-92  
redaktion@peine-design.de

Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage, 
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils  
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare. 
Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2025.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.

Ihre Beilage im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98

Teilauflage
Autohaus am Südtor GmbH

Beilagenhinweis
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... dann auf zur GOLDWAAGE DELBRÜCK - 
wir kaufen Ihr Altgold zu hohen Preisen an!

Gold verkaufen 
– in nur 3 Schritten:

Haben Sie noch alte 

zu Hause?
GOLDSCHÄTZEGOLDSCHÄTZE

Zahngold

Gold- und Silbermünzen 
Goldbarren

An- und Verkauf zu Top-Konditionen! 
Vergleichen Sie uns ruhig mit Ihrer Bank 

– wir sind oft günstiger!
 
 
 
 
 
 
 
 

Krügerrand · Maple Leaf · Goldmark · Degussa Hereaus 
Barren & Münzen aller Art

GOLDWAAGE DELBRÜCK
 Alter Markt 11 | 33129 Delbrück 

Telefon 0 52 50 - 5 30 46 28
- neben Bäckerei Benslips -

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 10:00 - 17:30 Uhr 

Samstag geschlossen

Ihre Top-Adresse vor Ort 
ehrliche und seriöse Beratung – ohne Termin!

www.goldwaage-edelmetalle.de 
kunden@goldwaage-edelmetalle.de

Bringen Sie
Ihre Gold- 
schätze zu 

uns!

Erhalten Sie 
IHR Angebot - 
kostenlos und 
unverbindlich!

Sofortige 
Barauszahlung 

vor Ort 
oder per Bank- 
überweisung

Kostenlose     Expertise!
Ihre Sachverständigen der GOLDWAAGE DELBRÜCK

für Schmuck, Gold- und Silbermünzen, Übernahme kompletter Nachlässe und 
Erbschaften, ständiger Goldankauf. Warum mit weniger zufrieden geben?

Wir sind Ihr Partner in Sachen Goldankauf in Delbrück!

Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung

kostenlose Beratung 
vom Fachmann

hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung 
& Barauszahlung

Terminvereinbarung 
möglich

Silberankauf Münzen

AnkaufLuxus- und Golduhren

Zahngold Goldschmuck

Silberbesteck- und 
Silberschmuck

Silberbesteck 
800, 835, 925

Silberauflage 
90, 100, 120, 150

Wir kaufen 
Goldmünzen, 

Silbermünzen, 
Platinmünzen und 
Palladiummünzen 

zu hohen 
Ankaufspreisen!

Wir sind interessiert an 
verschiedensten Luxus- 

und Golduhren wie:

Rolex, 
Patek Philippe, Audemars 

Piguet, Cartier 
u.v.m.

Schmuck, Uhren, Silber, Zahngold, 
Barren & Münzen, Platin

Wir zahlen top Preise!
Bei der Goldwaage Delbrück wird auch der 
Wert einzelner Schmuckstücke berechnet.

Wo andere Ankäufer nur den reinen Goldwert 
bezahlen, berücksichtigen wir auch Steinbesatz, 

Hersteller und Zustand

Ganz gleich ob 
Dentallegierungen, 
Zahnkronen, Inlays 

oder Brücken.
Wir nehmen auch 

verunreinigtes Zahngold 
entgegen.

In allen Farben 
und Formen, mit 

Edelsteinen, Brillanten 
oder Diamanten.

Auch defekten oder 
verunreinigten Schmuck 

kaufen wir an.

… mit Zähnen … ungereinigt 
… oder mit Prothesen

Es spielt keine Rolle ob Ihr Zahngold sauber 
oder verunreinigt ist, ob mit oder ohne Zähne 
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder 

Metall, Sie werden staunen, was Ihre alten 
Gold-Kronen noch wert sind.

Durschnittswerte von 50 € bis 500 € 
und mehr für Ihr Zahngold!

Sofortige Wertermittlung 
und Barauszahlung!

Schon kleinste 
Mengen lohnen 

sich !!!


